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Freitag , 29. August 1919.

Der Markschwund.
Der Wert der deutschen Mark bezifferte sich in Frie-

»cnszeiten auf rund 1 Franken und 17^ Centimes , d. h.
81y2 Pfennig repräsentierten 1 Franken . In den letzten
Tagen hatte der Wert der Mark init 26 Centimes , die
Re in der Schweiz notierte , ihren Tiefstand erreicht, um
s,ch am 25. August auf 26% zu .erheben". Das heißt
also, datz nicht mehr wie im Frieden 81(4 Pf . erforder¬
lich sind, um den Gegenwert sür 1 Franken zu schaffen,
sindern vielmehr 3,77 M. Nach dem Franken berechnet,
würde unsere Mark nicht mehr wie früher 100 Pf .,
sondern nicht ganz 22 Pf . wert fern. Der Wert un¬
seres Geldes ist also beinahe schon auf den fünften Teil
gesunken, denn bei einem Vergleich mit dem Gulden,
der Krone , dem Pfund Sterling und dem Dollar konimt
man zu einem ganz ähnlichen Eczeönis.

In der Praxis des Lebens drückt stck dieser Kurs¬
sturz durch die hohen Preise aus . Wir neunen die
Marl wie früher Mark und nicht 22 Pf ., aber was wir
dafür einkaufen können, entspricht eben dem letztge¬
nannten Betrage . Es braucht nicht erst des Näheren
ouseinandergefetzt zu werden, oatz dieser rapide Rück-
gang unseres Geldwertes eine Katastrophe darsteut.
Mie rapid er ist, erhellt daraus , datz der Franken iw
April 1918 noch gleich 1.12 Mark stand, um anr letzten
Tage jenes Jahres auf 1,76 in die Höhe zu schnellem
Im März 1919 stieg er auf 2.18 Mark , im Juli au,
2,98, um jetzt bei 3,77 anzulangen . Jedesmal , wenn
c-ne dieser Rekordziffern genleldet wurde , meinte man
datz sie nicht mehr übertroffen werden könne. Vielleicht
wird man das auch jetzt wieder lugen ; aber das Prophe¬
zeien hat sich als eine gefährliche Krankheit erwiesen
ganz besonders in bezug auf den Wert der Mark.

Über die Ursachen  der R a r kSa t a st r op  h e
ist schon viel verhandelt und geschrieben worden , abe.
die Weisen können sich darüber nicht recht einigen . Klar
ist nur , datz sie auf den verlorenen Krieg znrückzu-
führen ist. Im übrigen macken die einen die allz^
eindringliche Besteuerung verantwortlich , die anderen
dagegen den Umstand, datz die Besteuerung zu spät ein¬
gesetzt hat . Jene machen weiter die allzu radikalen
Matz,lahmen der Käpitalersassung (Ankündigung der
Notenabstempelung usw.j , diese dagegen den Umstand
verantwortlich , daß besagte Mutzregeln zu spat kom¬
men und zu früh angekündigt wurden . In Wahrheit
wirken alle diese Umstände mit :nd noch manche andere.
Die Armut kommt bekanntlich non der Pauvrets . So
is! der Markjchwund nicht auf die R e ko r d üb er¬
ste u e r u n g, sondern eben darauf zuruckzusühren,
datz auch diese nicht hmreicht. um das R i es en¬
de fizit  zu decken, während andererseits ernste Be¬
sorgnisse gehegt werden, datz das Übrrmah der Be¬
steuerung »iiser Wirtschojtsleben erdrücken könnte.

Ähnlich liegen die Dinge bei den Matznahmen
gegen die Steuerflucht.  Diese setzten erst ein,
als jene Fluckt schon ungeheure  D r m e n s i o n e n
angenommen hatte , als bereits gewaltige Kapitalien
ins Ausland verschoben waren , tim üch der Besteuerung
zu entziehen . Als nun die Ankündigung der aeplan-
ten NoteNnbstempelung erfolgte, war zwar m Deutsch¬
land selbst ein Rückslutz der Roten zur Rcichsbank sest-
zustellen, der unseren Geldmarkt entlastete . Anderer¬
seits hatte aber die Ankündigung, datz mit den anderen
Staaten wegen der A u sl i e f e r u r g der g e f l u ch-
ke t e n deutschen Kapitalien Vereinbarungen getroffen
werden sollen, zur Folge , datz im Auslände die deut¬
schen Noten in Masjen auf den Markt gewor¬
fen  wurden und dadurch den Kurssturz verstärkten.
Hat sich somit die Ankündigung der Rotenabstempelung
als ein schwerer Fehler  erwiesen , so icheinen noch
dazu bei den jetzigen Beratungen zwischen den Vertre¬
tern der Finanzwclt auch der Regierung ernstliche
Zweifel an der Durchführbarkeit jener Matznahmen
gekommen zu sein, und zwar besonders deshalb , weil
gch die Erfassung des ins Ausland geflüchteten Kapitals
nicht so leicht ermöglichen lasten wird.

Im übrigen würden alle diese Umstände nicht einen
so furchtbaren Kurssturz herbeigeführt haben , wenn
ach nicht febr erhebliche innere wirtschaftliche und poli¬
tische Ursachen dazu gesellten. Es ist dies einmal der
Umstand, datz unsere Einfuhr,  die dazu noch be¬
lastet ist durch den wilden Import auf dem Weg über
die besetzten Gebiete, weit größer ist als unsere Aus¬
fuhr und so unsere Zahlungsbilanz schwer belastet,
deren Gvldfundierung verschwindend gering ist. Weiter
kommt hinzu die Ungewißheit oarüber . welche Lasten
die Alliierten  unserem Wirtschaftsleben aufzwin-
gen werden, das ohnehin völlig zerrüttet ist durch
chronische Streiks und Verringerung der
Arbeitsleistung,  soweit überhaupt gearbeitet
wird , wozu sich dann noch die Unsicherhel: unserer poli¬
tischen Verhältnisse durch oie nicht abreihenden
Putsche der Spartak i den und Kommu-
&i Ü e n unb endlich der teils bereits stMtebende. teils
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drohende Verlust lebenswichtiger Gebiete
gesellt. Jedenfalls ist klar, datz nur die Herbeiführung
geordneter politischer Verhältnisse und dre Zurück-
fjfhrung der großen Massen des deutschen Vollev zur
Pflichterfüllung , zu ange 'tre >igter Ar¬
beit,  verbunden mit einer plangemätzen Wirtschasts-
und Finanzpolitik , den weiteren Sturz der Mark auf-
halten , will sagen uns vor dem drohenden
Staatsbankerott bewahren kann.

Der Friede.
Ein gangbares Kompromiß i» der Fiume-Frage.
W . T.-B. Amsterdam, 28. Aug. Das Pressebureau

Radio meldet aus Horsen. datz Italien geneigt ist, m
brr Fiume -Frage einen Kompromisse, : ,chlag anzu-
nchmen. Danach soll die Stadt Fiume an stallen
fallen . Der Frei Hasen  Fiume und Port Varotz
tollen aus 99 Jahre vom V ö l ke r b u n d o e rwal  t e t
werden. Dieser Plan mutz noch von Wilson  ge¬
billigt werden.

Eine irische Befreiungsanleihe:
W . T.-B. Amsterdam, 28. Aug. „Daily Telegraph"

meldet aus London, datz dem Dubliner Blatt „Evening
Herald " zufolge' die Smnseiner in dieser Woche m Ir¬
land eine fünfprozentige Anleihe von 2o0 000 Psund
Sterling ausgeben werden. Die Zinsen sind erst sechs
Monate , nachdem  die irische Republik von allen
Böllern anerkannt  ist und die Engländer Ir¬
land geräumt  haben , zahlbar Die Anleihe soll da¬
zu verwendet werden , die irische Suche in der ga nzen
Welf zu fördern , irische Konsulare rm Ausland ernzu-
lichten und den irischen Handel Mid Industrie zu unter¬
stützen.

Die Besetzung der Berliner englischen Botschaft.
W T.-B. Haag. 28. Aug „Het Vaterland " meldet,

datz der enni ' sche Minister Barnes den Pasten eines
englischen Gesandten in Berlin endgültig abgelehnt

ai werden jetzt im Zusammenhang mit der
dsiaae der Besetzung des Berliner Postens die Arbeiter-
sichrer Clynes  und Artur Henderson  genannt.
Das Verlangen nach Beteiligung der Mittelmächte an

der internationalen Arbeiterkonfcrenz.
mz. Amsterdam. 27. Aug. Wie „Het Volk" meldet,

sind die Sekretäre des Internationalen Gewerkjchasts-
bundes Oudegeest und Fimmern , aus England , wo ste
mit dem Minister Barnes eine Unterredung über die
Teilnahme der Gewerkschaften an der Washingtoner
Arbeitskonferenz hatten , wieder nach Amsterdam zu-
rückqekehrt. Barnes drang bei dem Vorstand des
Internationalen Gewerkschaftsbundes sehr daraus , datz
dieser seinen Einfluß z u g u n st e n der Teilnahme der
Gewerkschaften an der Wasbingwner Konferenz geltend
macken möge Der Vorstand bemerkte jedoch mrt Be¬
stimmtbeit , datz er sich an die vom Amsterdamer Kon-
arctz gefaßte Entschließung halten und seine Mitwir¬
kung bei der Washingtoner Arbeitskonfcrenz verwei¬
gern werde, wenn die Mittelmächte  nicht zur
Teilnahme an der Konferenz aufgefordert würden.
Barnes war nicht in der Lage, eine diesbezügliche Zu¬
sage zu macken.

Heimkehr ans Australien. ,
mz. Amsterdam, 27. Aug. Das Pvessebuceau Radio

meldet aus Horsea. datz weitere 600 Deutsche, darunter ver¬
schiedene Wellhändler aus Sidney (Neusüdwales ), abtrans¬
portiert worden sind.

Die Frage der Auslieferung.
Paris , 25. Aug. Innerhalb zweier Monate werden ver¬

schiedene deutsche Offiziere , Unteroffiziere und Soldaten , die
beschuldigt werden, in Luxemburg Grausamkeiten verübt zu
baden vor dem Krieyönericht in Nancy zu erscheinen hoben.
Unter ' ihnen ist euch' Kronprinz Rupprecht von Bayern . Mrt
R 'icks' ckt ans die Tatsache, datz Kronprinz Rupprecht Feldmar¬
schall -st, wird d-eser Gerichtshof auf besondere Werse znsam-
menqestellt werden. Ms Vorsitzender wird einer der franzö¬
sischenB' a r schä l I e auftveten.

Gegen die Auslieferung des Exkaisers.
Fulda. 20. Aug. Sämtliche Bischöfe  der Fuldaer

Korfterenz' sind neuerdings wieder in R o in vorstellig geworden
mü der drinoenden Bitte , der Papst möchte seinen Einfluss auf
die Ententemächte gellend machen, damit von de- Auslieferung
veS früheren deutschen Kaisers Abstand genommen werde.

Die Leistungen der Vereinigten Staaten im
Kriege.

Im Auftrag des Kriegssekretärs hat der Leiter der
statistischen Abteilung des Kriegsamts ein 150 Seiten starkes
Buch über die Leistungen der Vereinigten Staaten im
europäischen Krieg veisatzt, dein folgende Einzelheiten ent¬
nommen sind:

Pon len 54 000 000 männlichenBew-ch'iern Det Vereinigten Staaten
tsurb.-n 26 000 000 unter dem Dienstpflicht,esetz lut den Kriegsdienst
icniftriert. Die Eejamtzahlder nach Frankrerch geschickten Soldaten betrug
t  084 UDOManu, von denen 1380 üüü aiitseB Dienst an der Stunt verrichtet

Nr . 387. - 67. Jahrgang.

hoben. In den ersten dreizehn Monaten des Krieges wurden eme hUb«
Million Soldaten übers Meer geschickt. Die andern nnd-rth- w M lliEN
warben in der. letzten sechs Monaten transportiert . Zeder Soldat Satte
durchschnittlich sechs Monate Ausbildung m den -Bereinigten
Monate in Frankreich und einen Monat «n einem [hflen
Tie meisten Truppentransporte fuhren von New }) oTt ab  UngeWr B4e
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stellen gebaut, 4000 Meilen breitspurige und So0 Meilen schmalspurige Ee
I.-ise gelegt. Das Signal-Korps spannte insgesamt 100 000 llieilen Fern
sprccher- und Teiegraphendrähte. Milttärilche Bauten rn den bereinigten
kincten ketteten doppelt so viel wie der Panamakanal, und die Kosten
der Lager, Frachischuppen, Werkstätten usw. in Frairkreich waren V ebenso
hoch Bis zum Wafsenstillstand waren 40 000 Kraftwagen nach Frankreich
ßt  Set Kriegsausbruch besah die amerikanischeArmee rund 800 000
Springfielo-Eewehre. Zur Zeit des Wastenstillstandes verfugte ste über
mehr als 2 500 000 Springfreld- und Lnneld-Gewehre Im Zähre 101̂.
batte jedes amerikanische Regiment vier Maschinengewehre, im ^ abre 1911
ab" 536. Bis Ende 1018 wurden 227 000 amerikanische Maschrnengewehre
deraesteili. Zn Frankreich standen der amerrlamichen « rm« rnnt
beschütze zur Verfügung, davon 500 ,„\ Tn<le in Atn ^ rica , 2. 5U tDuroen an
der Fir.nl benutzt. Wahrend des Krieges produzre-teni die V°-einr-sten
Staaten 10 000 Tonnen Giftgas. Ein gratzer Teil .davon wurde den
Alliierten verkauft Die ŝ lieaerabteilungen der Amerrkrner an der ŝ ront
stiegen 7on 8 NU. 45 Flugzeugen rm Apftl aus 45 mit 740 Flugzeugen am
" Von̂ Niittê Auirust bis November 1918 bildeten die Amerikaner meistens
die zweiilöaasteF?oni. Im Oktober hielten amerikanische Divrstonen IM
Meilen der Front besetzt bezw. 28 - . s . der «°»öe" Westfront Be,
Si .-Mihiel-Vorstoh wurden 550 000 Amerikaner anz-setzt. Die Artiiierr.
feuerte in vier Stunden eine Million Eeichobe, I.ngrblich
Bombardement in der Weltgeschichte. Zn der Maas-Lcgonnen-Schlacht die
47 Tone dauerte kämpsten 1200 000 Amerikaner. Die amertkanrlchen
Kainpfnerluste beirugen 50 000 Tote und 233 000 Verwundete. Dre Lungen-
entziindung raffte mehr Leute dahin als der Kampf. Ansgesamt gingen
,22*500 amerikanische Leben verloren, davon 10 000 von der Ŝ rttre. Diedlrekien Kosten dos Krieges betragen nngetahr 22 Milliarden Dollar, emo
Summe, die fast genügt ‘)iitte, um die Kosten der owerikantschwi Regierung
von 1701 bis zum Ausbruch des Krieges zu besrrerten. Dazu kommen noch
10 Milliarden i» Anleihen sür die Verbandsmachie.•

Aus dem besetzten Gebiet.
Der Reichskontmissar.

Di-e Gefchästsiäuwe des Reichs- und Staa -tskmnmiffais
befinden sich vom 26 Avyust d. I . ab in K o b l -e n z, Co.tor yof.
Dorthin find auch Re für das RerchSkmnmlffartat deMwmten
Poslseiiduntzenzu richten.

Ein Hilfsausschutz für Rheinländer.
Ein Hilfsausschutz für Rheinländer hat s'.ch in

Taaen inWerlin  gebildet . Er soll dr« Beziehungen zwlfcheat
dsm besetzten Rheinland und dem übrigen Deutschland , rn^ e-
sond-e.'-e Venlin, -ei?halben unid feisti<g>e.n helfen. 3u diesem Zmea-e
ist zunächst in Berlin IV 56, Oberwallftoatze 22, eine Bera-
tungsstlle einizerichtet, die den Rheinländern aus dem besetzten
Gebiete mit Rat und Tat zur Seite stehen >oll. Die Leitung
des Avs ĉhnsses wird vorläusig Präsident Kaufmann vom
Retchsverstcherungsamt übernehmen.

Aus dem Saarrevier.
mz.  Saarbrücken. 28. Aug. Am Dienstag fand, wie

die „Saarbrücker Zeitung " meldet , auf der Berg¬
werksdirektion  erneut eine Verhandlung zwi¬
schen den Vertretern der Bergwerksdirektion , des fran¬
zösischen Erubenkontrolldienstes und Vertretern der
Arbeiterorganisation jtart . Es wurde vereinbart , datz
für alle verheirateten Bergleute und für solche, die als
Haushaltungsvorstände in Frage kommen, 120 Zentner
Deputat -Kohle zu 8 M pro Tonne abgegeben werden
sollen. Die Frage der Schichrlöhne unter und über
Tage wurde dahin geregelt , datz bis 1. September alle
Hauerschichtlöhne um eine Rlark aufgebessert werden.
Die bestehenden Lohnunterschtede derselben Arbeiter¬
klasse auf den verschiedenen Inspektionen sollen nach
Möglichkeit beseitigt werden. Zur Erledigung der Ilr-
laubsfrage sollen noch weitere Unterlagen aus den
anderen Bergbaurevieren beschafft werden . Die Ver¬
waltung erklärte , datz ste. sobald im Ruhrrevier diese
Fraoe entschieden sei, auch für das hiesige Gebiet die¬
selbe Lötung befürwortet würde . Die getroffenen Ver¬
einbarungen haben Geltung für die gesamten Gruben
des Saarstaates.

Deutschland.
Ter neue Reichsadler.

Der nev.e Dienststempel des Reichsmirnffteriums des
Ann-rn weist im Mittelfeld leinen neuen , die kaiserlichen
Abzeichen entbehrenden  Reichsadler aus : Krone , Mittel¬
schild und Ordenskeite fehlen, der Kaps ist mich rechts sheral-
diich links) oewamdt, heraldische Farben , auch des umgebenden.
Mdes , sind nicht erkenubar . Das Wappervschild lehnt offenbar
an mittelalterliche Vorbilder an und ähnelt etwas dem Frank¬
furter Wapvenadler, wie ihn zum Beispiel die Vereinstaler
der Freien Etadt Frankfurt aufweifen . Von einem amtliches
Erlatz, der den bisbechyen Maichisadler avscl« fft und das bc-
kchriebene veu-e Wild an die Stelle fetzt, ist bisher n-Mb
kamst geworden

Die Reichsfinanzen.
Berlin , 26. Aug. Die „Köln. Volkszeitung " meldet : Dem.

Deutschen Reich kostete bekanntlich der Weltkrieg « waltige
Summen Aber die Kriegführung selbst  erforderte
nie solche Mittel,  wie sie jetzt aufgewendet werden
müssen. Eine Milliarde ist im Monat niemals überschritten
worden. Jetzt kostete uns der Monat Juni  2766 Millionen
Mark, der Monat Juli  2634 Millionen Mark , allerdings ist
in dielen Beträgen euch ein grosser Teil der Summen enthal¬
ten. b>« für LobenSmittelanMite oerweridet worden sind, Wg:
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nie findet sich in diesen Beträgen eine Leistung finanzieller
Art ovS dem FrisdenSvertrage.

Dom Auswärtigen Amt.
Du. Berlin , 27. Äug. Wir hören, daß der bisherige Direk¬

tor der Personalabteilung im Auswärtigen Amt, Wirklicher
Geh. Deyationsva-t Mcrdhi-eu aus dem Dienst scheidet und seine
Geschäfte am 1. kommenden Monats abgibt.

(Kn neuer llnterstaarssekretiir im Reichsarberts-
mintjtcrium.

mz. Berlin , 27. Aua. Laut „Germania " wurde der Zen-
trmnSabgeordnete Johann Becker zum Unterstaatssekretär
am Reichsarbeitsministerium ernannt.
Zu den Verhandlungen des Ausschusses für auswärtige

Angelegenheiten.
mt Berlin , 26. Aug. Der ständige Ausschntz für aus-

vürtige Angelegenheiten hielt heute m Anwesenheit des
Rrichsministers des Auswärtigen im Auswärtigen Amt seine
erste Sitzung ab. Nachdem der Reichsministec über die wich¬
tigsten schwebenden politischen Fragen Bericht erstattet hatte,
wurden allgemeine Fragen der auswärtigen Politik be¬
sprochen. Dt« Verhandlungen waren nicht öffentlich.

Erzberger in st . Moritz.
mz.  Berlin , 27. Aug. Laut „L.-A." ist Reichsfinanz-

minister Erzberger in St . Moritz eingetroffen , wo sich auch
§eti Scheidemann befindet.

Kanzel und Politik.
Aus gaverlKffiger katholischer Quelle erhielt die „Kölnische"

Zeitung " folgende Mitteilungen : „Wie in früheren Jahren,
?o führte auch diesmal die schwere Zeit der Not Tausende von
PÄnein aus nah und fern zum Heiligtum des St . Rochus
bei B ! n a e n. Sie mußten es jedoch erleben, dost der Fest-
tzrediger, der Pater Heribert Schlanitz  O . F. M. aus
Dortmund , in Gegenwart des Domkapitulars May , der in Ver¬
tretung des erkrankten Bischofs von Mainz erschienen war , mit
-keiner großen Prodigtgabe Hatz und Zwietracht  in die
Herzen säte. Unter dem Motto : „Gott hat alles wohl ge¬
macht" führte er etwa folgendes aus : „Der Schöpfer aller
Welten , der den fürchterlichsten aller Kriege von Anbeginn vor-
anslah und trotzdem nicht das Übel ob-gewandt hat, weil ec
nicht in den freien Willen des Menschen eingreffen will, hat
auch die Niederlage zu unserem Besten gewollt. Ein höherer
Offizier sagte mir beim Zusammenbruch : „Ts hat so kommen
Müssen. Das Preutzentum wäre geplatzt vor Stolz , wenn es
den S :eg errungen hätte ." Fa , Gott hot alles wohl gemacht.
Der Stolz des Preußentums wäre unerträglich geworden.
Hätten wir gesiegt, dann wäre der Kampf i>e5 Evangelischen
Bundes mit größter Kraft gegen uns geführt worden. Jetzt
schweigt er sich vollständig aus , nachdem der Papst der Landes¬
kirche, der sie subventioniert , unterstützt und bevorzugt hat,
vom Thron gestürzt ist. Fetzt bröckelt daS ganze Gebäude zu¬
sammen . Fa , der alte Gott lebt noch! Wir haben daS Jubel¬
jahr der Reformation bei uns gesehen. Hätten wir gesiegt,
dann wäre bis zum Fahre 1946 — dem Todesjahre des Refor¬
mators — gesudelt und gefeiert worden. Luthergeist bat uns
<entge:« ngewebt . Geist des Mannes , der als Mönch von der
Kirche abgefallen ist. Fa , Gott hat alles wohl gemacht. Christ-
!licke Pilger ! .Ihr betet so oft für die Heiden. Ihr vergesset
-dabei aber vielleicht zu beten für die Brüder und Schwestern,
wie noch..nicht zu uns zuvückgekehrtsind!" Warum hat dieser
»Prediger es nicht für nötig gehalten , auch die Pilger unter dem
Motto : Wer treibt unerhörten - Wucher und macht sich dadurch
des Verbrechens gegen die Mitmenschen schuldig? einzuwirkend
jFrrft -ch, bei diesem Thema hätte er nicht über das Preußen¬
tum und den -Luthergeist herfallen können. B»'M Wucher hört
man keinen Dogmenstvert, da gibt 's nur gemeinsames Handeln
auf der ganzen Linie ."

Die Schieber.
Aus Baden wird dem „Düflekdorfer Tageblatt " geschrie¬

ben : Unsere Handelsstadt Mannheim ist das Dorado  der
Schieber . Man berechnet, datz hier ungefähr 10 006 -Vertreter
dieser merkwürdigen Menschenklassevorhanden sind. 'Das nabe
Ludwiasbafen ist der Brenn - und Anziehungspunkt der Schie¬
ber . Jn foigedessen steht Mannheim auf -einem Höhepunkt der
Entwickelung : in keinem Hotel ist nach abends 6 Uhr ein Zim¬
mer zu bekommen; Hunderte «eisen deshalb nach Heidelberg,
chm Unterkunft zu finden, aber auch hier ist um 10 Uhr nur
istbwer eine Hotelwohnung zu erhalten . Die keinen Reistaura¬
tionen sind übe: füllt ; denn die Schieber sind Leute von Welt
und vornehmem Auftreten : sie essen und trinken , was gvt und
teuer ist. Datz ein Mittagessen für eine Person mit Wein,
Sekt , Zigarren und echtem Kaffee sich mit 80 bis 100 Mark be¬
rechnet, darf da nicht wundernehmen . Nun ist der Schieber

<30. Fortsetzung.» Nachdruck verboten.

Dtta Osterruth.
Lina lustig « Gafchtcgta.

Bon Käthe »an Berker f.
G)ä)on  fegte sie aufgeregt den Weg zurück, den Bruder

Paul genommen. Hochrot im Gesicht, kopfschüttelnd,
fuchtelte sie mit den Händen in der Luft herum., wie eine
dicke, kleine Windmühle , m die der Sturm mit vollen
Backen bläst.

Dita lachte ungeniert hinter ihr auf , aber dann fiel
es ihr doch zentnerschwer aufs Herz. Was hatte sie ge¬
tan ? Nun war ihr Schicksal ein für alle Mal eirtschieden.
Nachdem sie sich so öffentlich und mit voller Kenntnis
aller Verhältnisse für die Gesellschaft der Schriftsteller
entschieden hatte , gab es gar keinen Rückzug mehr. Sie
war aus dem fest umfriedeten Garten der sogenannten
guten Gesellschaft avsaebrochen ! Wenn Muttchen das
ahnte ! Ein Zittern überlief ihren Körper. Aber gleich
dahinter kam ein starker, unbändiger Trotz über sie.

Tiefe Krämerseelen , dieses kleinliche Alltagsgewürm,
das ihr den Weg vorschreiben wollte ! Warum küm¬
merten sich diese Leute überhaupt um sie? Ihr Umgang
und ihr Verhalten ging keinen Menschen etwas an.
Höchstens ihre Familie ! Und die saß daheim und erfuhr
nur , was sie ihr mitteilte . Und jie brauchte ja nicht alles
mitzuteilen , nein , denn das geschriebene Wort nimmt
sich ganz anders aus als die Wirklichkeit.

Da kamen Frau Meisenbring mit ihrem Mann und
Boten ihr entgegen, fröhlich , unbefangen und herzlich
winkte sie Dita zu, legte den Arm um deren Taille und
zog sie lustig plaudernd mit sich fort in den Eßsaal.

Das Schicksal wollte es so. Dita hob trotzig den
Kopf, sah nicht rechts, nicht links und schritt mit stolzem,
sicherem Schritt dem Schriftstellertisch zu.

llnd da sie nun dem Teufel trotzig den kleinen Finger
gegeben hatte , nahm er gleich, wre das von alters her
stsstre Gewohnheit ist. die ganze Hand.
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aber ut der Regel nicht allein . Er hat eine Dame bei sich, die
deutsche Grobheit mit dem Namen Dirne belegt, feinere Aus-
drucksneise nennt sie Halbweltdame , .die ganz Feinen sagen
Demimcnde Droschken und Autos sind zu wahnsinnigen
Preisen belegt ; ein Kellner nimmt bis zu 100 Mark Trinkgeld
pro Tag ein, manch einer hat es schon auf 1000 Mark gebracht.
Die Sole der großen Hotels und Restaurationen flimmern un
elektrischen Licht, die Herren tipp-topp, die Damen tief ausge¬
schnitten; das feinste Parfüm verwandelt das stickige Ozon der
Saalluft in ein prickelndes Odium Fe 'che Rbvthmen einer
ausgesuchten Kapelle vervollständigen das mondäne Lebebild
in unserer badischen „urbs schiebemia ". Das alles ist eene
ungeheuere Korruption,  in der besonders der kauf-
männifche Ehrbegriff , der ja schon während des Krieges dre
boftigsten Verwundungen davontrug , eine vollkommene Zer¬
setzung erfährt . De ? allerschönste aber ist, daß man dieser
Schieberei im Interesse der Volkswirtschaft nicht einmal gram
sein darf , denn sie trägt zu einem Teil dazu bei, die Maschine
in Gang  zu bringen . Es ist tief bedauerlich, datz es so ist.
uns ein Beweis dafür , wie tief sich diejenigen versündigen, die
dazu mithelfen , daß der Verkehr sich auf unmoralische Wege be¬
geben mutz.

Vereitelte Schiebungen in Nordschleswig.
Nach einer Meldung der „Deutschen Allgemeinen Zeitung"

beabsichtigt die Regierung eine Beschlagnahme der riesigen
Gütermengen , die in dem Abtretungsgebiet in der Nordmark
angesammelt worden sind, um sie mit beträchtlichem Vnluta-
ycwinn zu verkauken. Mit Hilfe von Vertretern der Arbeiter¬
schaft und gleichzeitig an verschiedenen Hafenplätzen soll der
Anfang gemacht werden . Es -sollen 6—7 Dampfer gechartert
werden, eine größere Anzahl Lastautos bereügestellt und auch
Güterzüge bera -ngeföhrt werden. Gleichzeitig rücken die Ar-
beiterkolcnnen an und alle Lager werden befchlagnahmt, che sic
von dem bisherigen Besitzer über die Grenze gebracht werden
können. Die wertvollen Düngemittel (Kali , Pottasche
und Thomasmehl ) sollen möglichst schnell den deutschen Land¬
wirten zugeführt werden, die in ihren Betrieben , namentlich
in Nordschleswi-g und auch auf einigen Nordieeinseln großen
Mangel daran leiden Die rechtmäßig in den Besitz von nicht
öffen'ltich bewirtscbasteten Waren gekommenen Egenrümer
sollen natürlich nicht geschädigt werden, aber der erwartete Ge¬
winn dürfte den meisten wohl entgehen. Das Steuerfluchtge-
setz soll sich bereits auch bemerkbar gemacht haben. Mit dem
wahllosen Aufkäufen von Grundstücken fei es plötzlich vorbei.
Kurz vorbei habe man noch für ein Grundstück in Flensburg
150 O00 Mark geboten, innerhalb weniger Tage fiel dies auf
50—60 000 Mark Solche Beispiele ließen sich noch erheblich
vermehren.
Die radikale Bewegung unter den Bergarbeitern.

Berlin, 26. Aug. Fm höllischen  Berghaubezirk gehen,
wie dem „Vorwärts " gemeldet wird, Bestrebungen um zur
Sprengung des Wergarbeiterverbamd-es und Gründung einer
neuen radikalen Organisation . Schürer dieser Bewegung ist
der im unabhängigen Fahrwasser segelnde hallische Bezirks¬
arbeiterrat , der mit allen opp-ositivnellen Gruppen des Berg-
arbeiterrerbandes Beziehungen anknüpfen und die revolutio¬
nären Elemente sammeln will mit dem Endziel der
Räteorganisation.  Der „Vorwärts " warnt  d >e Berg¬
arbeiter eindringlichst vor dieser im letzten Grunde arbei¬
te  r ke  i n d l i ck'e n Propaganda , die nur zur Zersplitterung
der Arbeiter-schrft führen würde.

Protestversammlungen der Unabhängigen in Berlin.
mz. Berlin , 27. Aug. Bei den gestrigen Protestverfamm-

lungen der U. S . P ., die sich gegen  Pogromhetze, Militaris¬
mus und Gegenrevolution richteten, kam es nirgends zu
Störungen . Die Versammelten wurden nach der „Boss. Ztg."
aufgefordert , sich auf den Boden der Rätediktatur zu stellen.

Reichskonferenz der Betriebsräte.
mz. Berlin , 28. Aug. In Halle tagte die Reichskonferenz

der Betriebsräte Deutschlands , auf der nach dem „Berlmer
Lokalanzeiger " nur Teilnehmer gelitten wurden , die auf dem

^Boden der Diktatur des Proletariats stehen. Deshalb schloß
' man zwei Mehrheitsfozialisten , die die Fünfzehnerkommission

der Hamburger Werften vertraten , alsbald aus . Es wurde
unter Ausschluß der Öffentlichkeit verhandelt . Von den Red¬
nern sprach sich Däumig für di-e Ablehnung des Regierungsent¬
wurfs über die Betriebsräte aus . Nach dem Vorbilde des Ber¬
liner Rumpsvollzugratss müsse man schart überall eigene Be¬
triebsräte schaffen, um dadurch die Wirtschaft zu revolutio¬
nieren . Der Kommunist Körnig -Essen sprach sich für di« Zer-
trüimnerung der Gewerkschaften aus , die durch das BetriebS-
rätesvitem ersetzt werden müßten . Richard 'Müller war für ein
Breiter bestehen der Gewerkschaften, wünschte aber ihre Umge-

Der Tisch war heute erweitert worden. Es waren
noch zwei Herren dazugekommen, durchreisende
Münchener Bekannte , wie Frau Meisenbring erklärte,
etwas nachlässig gekleidet und noch viel nachlässiger in
Wort und Manieren.

Ihre Namen sagten Dita gar nichts, aber im Laufe
der sehr lebhaften , ungenierten Unterhaltung raunte
Bolen ihr augenblinzelnd zu:

..Die beiden sind Koryphäen unseres Schauspiel¬
hauses : sehr interessante Leute, freilich in ihrem Ge¬
spräch leicht ein bißchen sehr gewagt. Sie werden Ihr
schneeweißes Schwanenkleidchen heute abend ablegen
und mit den kohlschwarzen Krähen Freundschaft Wietzen
müssen. Aber wer wirklich ein Schwan ist, der wird
nickt gleich von einer zufälligen Nabenbegegnung abge-
förbt — denke ich wenigstens/

Dazu sah er sie mit seinem impertinenten Clown¬
gesicht so spöttisch an , daß ein ganz wilder Zorn , der
eigentlich nur eine verkappte falsche Schani lvar, über sie
kam. sie den Kopf in den Nacken warf und trotzig er¬
widerte:

„Ganz recht, ich lasse mir nicht mt Handumdrehen
den guten Ton und die guten Sitten verderben, und ich
bin auch kein Backfisch, den man aus dem Zimnier schickt,
wenn ein freies Wort qesprockzen werden soll."

„Oho, Sie wachsen, Gnädige !" Bosen lächelte diabo¬
lisch. „Sie wachsen wie Kressensamen in überraschender
Schnelle. Der Kinnbackcnschläger scheint schon als
Moralpatroneß abgesetzt zu sein. Aber ich glaube noch
nicht reckt an das Wachstum. Die kleine, strenge Schul-
meisterin wird doch wieder unter dem großgeistigen
Taleranzmantel diirchgucken."

Das war der Tropfen , der den Beclzer zum Über¬
fließen brachte. All der Trotz und Ärger und der empörte
Widerspruch, der sich im Laufe des Tages und durch die
Ansprache des sächsischen Geschwisterpaares in Dita auf-
g-'sammelt hatte , glühte nun ut ' lickten Flammen auf
und verzehrte in diesen ihre sonstige Schüchternheit,
Unsicherheit und spröde Zurückhaltung. Es war, als
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staltung von innen ' heraus . Zum Schluss« der Tagung wurd«
mit dem Sitz in Halle «ine Zentralstelle und mit dem Sitz st,
Leipzig eine Zentrol -Nachrickrten-ftelle geschaffen, deren 2eihnw
Eiever-Leipzig erhält . Wie ein roter Faden zog sich durch pjx
Tagung die Klage, daß man dem deutschen Arbeiter kest^
„revolutionäre Forsche" mehr zutrauen könne.

Holz statt Kohle.
mz. Berlin , 26. Aug. Die große Kohlennot des Winter,

macht einen vei stärkten Holzschlag um mindestens «in Drittel
erforderlich. Der Minidestbedarf an Holz beläuft fich ans 52
Millionen Fesimeter gegen 39 Millionen Festmeter im letzte,
Friedcrisjahr . Um diesen verstärkten Einschlag zu erreichen;
soll allen Beteitigien , den staatlichen , gemeindliche,
und privaten  Forsten , ein M i n de st e i n schl a g auf.
erlegt meiden. Für eine solche Maßnahme des Reichswiri-
schaftsamtes bedarf es öfter einer gesetzlichen  Grundlage,
und daher wird das Reichswirtschaftsministerium
demnächst der Nationalversammlung eine Vorlage unterbreiten,
in der um die Ermächtigung nachgesucht-wird, eine solche Min¬
destleistung am Holzeinschlag zu verrügen . Die Vor-lage soll
fick zunächst auf zwei Jahre erstrecken. Man hofft nach Wlaus
dieser Frist auf bessere wirtschaftllche -Verhältnisse.

Folge der Kohleunot in Berlin.
mz.  Berlin , 27. Aug. Infolge Kohlenmangels hat den

Morgenblättern zufolge in Berlin die Abgabe und Entnahme
von Gas von 8 bis 110̂ Uhr vormittags und von 2 bis 7 Uhr
nachmittags- zu unterbleiben . Nach 10tẑ Uhr abends wich
der Gasdruck lo weit herabgesetzt werden, als es sich mit der
Aufrechterbaltuny der öffentlichen Beleuchtung verträgt . Di»
Abgabe von warmem Wasser darf künftig nur noch am erste»
und dritten Freitag jeden Monat ? von 3 Uhr nachmittags
bis zum darauffolgenden Sonntagnachmittag 3 Uhr erfolgen^
Die Maßnahmen treten bereits heute in Kraft.

Ausland.
Frankreich.

Die Dispositionen der Kammer. Schweiz . Grenze^
26. Aug. Der „Nouvelle Correspondance" zufolge nimmt du
französische Kammer ' ihre während einiger Wochen unter-
vrock'-enen Sitzungen heute, Dienstag,  wieder auf und lvird
aller Wahrscheinlichkeit nach nicht mehr auseinandergehen bi?
zu den Wahlen . Die erste zu behandelnde Frage ist die des
Friedensvertrags mit Deutschland.  Die Aus»
ftrcche darüber dürfte acht bis zehn Sitzungen  aus-
süllen. Unmitte -lbar daraus wird die Kammer die von Frank¬
reich mit England und den Bereinigten Staaten abgeschlossenen
Garantieverträge prüfen müssen. Sie wird sich dann aus«
svrechen über die Wiedergutmachungen , die in den Verträgen
mit Deutsch-Österreich, Bulgarien und der Türkei enthalten
sein werden . An weiteren Beratungsgegenständen liegen vor:
Amnestie, Wahlkreiseinteilung der großen Departements , vor-
Üiufiae Budgetzwvlfel für 'das letzte Vierteljahr 1919, Destim- :
mang vos Zeitpunktes der Wahlen , Festlegrrng des vorläufige» .
Regimes für Elsaß -Lothringen , Vertretung der beiden Pro»
dinzen im Senat und in der Kammer.

Ungarn.
mz. Dir Feibrrungrn der ungarländischen Deutsche»,

Wien,  27 . Aug. Die „Neue Freie Presse" meldet aus Budo
pest: Gestern fand eine Konferenz von Vertretern aller deut¬
schen Poi teien, sowohl der Bürger - und Bauernpartei als auch
der chriit-lichkn-sezialen und der sozialdemokratischen Partei,
statt. Die Konferenz beschloß die strikte Durchführung de?
seinerzesi vom National :tafceominister Jaszy entworfenen'
Autonomienprogramms  und forderte bezüglich
W e st u uga r n S di« autonome -Verwaltung  mit
deutschen Behörden und deutscher Gendarmerie unter einem
deutsch-en Na tir>na Iitüdenminister. Es wurde ein freier Aus¬
schuß ans der Bauern - und Dürgerpartei , den Sozialisten und
den Ebrtstlich-Sezialen entsandt , um mit der Regierung und
der Entente bezüglich der vollen Autonomie Deuffchwefb;
Ungarn ? zu verhandeln.

mz. Das Vertrauen für den Ministerpräsidenten Friedrich
Budapest,  27 . Aug. Das Koceespondenzbureau verbreitet
folger-de Meldung : Aus allen Teilen des Landes komme»
Kommissionen nach Budapest, um ihre volle Solidarität mit
der Politik des Ministerpräsidenten zum Ausdruck zu bring '»
Diese Kundgebung ist durchaus spontan. DaS Gebäude SeÄ
ungarischen Minrste .Präsidiums ist voll von Deputationen-
Heute früh erschienen Vertreter sämtlicher Eisenbahngesoll»
schäften, Postangestellten , Ärzte und der christlich-konfessio¬
nellen Vereine und drückten dem Ministerpräsidenten il>«
Anhänglichkeit aus . Mittags tvat die Deputation auf de«

käme plötzlich ein ganz anderer Geist über sie, als ver¬
wandle sich ihre sonstige Art und Weife. Sie gab Bosen
keine direkte Antwort , sondern zuckte nur die Achseln,
sah ihn zornig an und wendete sich dann von ihm ab!»
der allgemeinen Unterhaltung zu.

Mit sprühender Lebhaftigkeit beteiligte! sie sich an
.dieser, ihre Augen blitzten, ihre Wangen färbten si«
tiewr , und chr Lachen klang so silberhell und frisch, daß
allmählich die beiden Fremden , die so lange glei^ gülsill
über das schlanke, einfache Persönchen sortgesehcn hatten,
aufmerksam wurden und sich mit steigendem Jnteresss
dem reizenden, belebten Gssickit zuwendeten.

Sie sahen plötzlich, daß da einmal etwas anderes wat
als ihre gewöhnliche Gesellschaft. Das machte ihnen
Spatz . Sie begannen der allerliebsten Kleinen zu Hub
digen, ihre Worte an sie zu riä >ten, für sie zu sprechen,
zu erzählen , sich an ihren leuchtenden Augen und ihrem,
atemlosen Zuhören zu erwärmen und begeistern.

Die Tafelrunde wurde immer lebhafter. Einer regt«
den anderen an . Bosen sprühte von Witz und guter
Laune , Lengenkamp glänzte in Aphorismen, Maisert-
bring erhöhte die Stimniung durch seine trockenen sar-
kastisckfen Bemerkungen , und nur der Kinnbackenschläger
ickzwiog und schüttelte mit unentwegtem Blick auf Dita
jedesmal , wenn das Gespräch über die Grenzen der
Lohlanständigkeit hinaussprang , besorgt und miß'
billigend den Kopf.

Dita sah und fühlte das nicht. Sie war in einet-
Stimmung , die unempfindlich gegen alles mackste. Deck-
größten Teil von dem, was der Unterhaltung den
witzigsten und pikantesten Reiz gab, verstand sie über«
Haupt nicht. Sie lachte dann einfach mit den andcrcck
mit . und was sie verstand und mißliebig fand, das über¬
hörte sie. Sie amüsierte sich. De: Reiz des vollkommen
anderen , als sie es gewohnt war , hatte sie gepackt. Außer»
dem wurde ihr sonst 'o  gesunder Sinn umnebelt von
dem Weihrauch des allgemeinen Beifalls , den man ih<
darürachte. Doraletzuoa fotzstck
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Tschechien.
J bi !L,Deutschen. Wien.  27 . Aug.

Organ „Litüve-Mvinh" berichtet.
yfr gg “ ” 1«,. l1r _T tr.r^ lJtn,'er  Nordwestbahnhof eine Per-.
fcteng bet  Eisenbahner stattfand, die von der

?ber u fung  der in Znaim befindlichen
Eisenbahner binnen 24 Stunden ver-
*** «esamte Güterverk - br

sch- - st err e,ch  so lange eingestellt würde,
5 * ^ erlangen entsprochen werde. Als Grund wird
dw angeblich feindselige Haltung der Wiener deutschen Eisen-
bcchner gegen d'.e Sokoln bei der Abreise angegeben?

Türkei.
„ Ein ümEamscher Schritt für Strmenien. Paris,
%] • ^8 - Dm 3 « tuRRen veröffentlichen ein Telegramm aus
Athen vom LS. August, wonach der amerikanische polrttsche
Km-amissor in der̂ Türkei der türkischen Regierung ein Tele,
pmnm Wilsons übergeben habe, in dem die Türkei aufae-
fordert wird, unverzüglich die Metzeleien in Armenien erw-
zustellen. andernfalls werde Wilson von seinen 14 Punkten
den zweiten zuruckzrchen, der sich auf die Ausrechterhaltung
der türkischen Oberherrschaft in den rein ottomanischen @a»
bieten bezieht-

Dmektka.
Sperrung der Einfuhr a»S Deutschland? Frank.

fu  r t a. M., 26. Aug. Die „Frankfurter Zeitung" meldet aus
.New Uork- Das Repräsentantenhausnahm dt!n Lohen Sckmtz-

Zolltarif für Wvlfframerz an, woturrch die Einfuhr der beul.
Om  EvzeuMifffe unmöglich  wird . Die Demokraten
stimmten gegen die Wovlaye. Der -Präsident l«gt wahrscheinlich
lein Veto ein.

mz. Die „Junker im Senat". Amsterdam.  27 . Aug.
Die „New York World" nennt in einem Leitartikel die oppo¬
sitionellen Senatoren „Die Junker im Senat " und schreibt,
Lodge und Genoffen würden für die Fenster, die sie einge-
schmissen hätten, zahlen muffen. Das amerikanische Volk
we« e letzten Endes das Opfer dieser Jrcsinnpolitik des
Hasses und der Gemeinheit sein.

Aruguay.
n>«. CkemenceanS Büste. Paris,  27 . Aug. Nach einer

Meldung der Agence Havas auS Montevideofand im dortigen
Senatspalais eine eindrucksvolle Zeremonie anläßlich der
Übergabe der Büste Clemenc-aus durch den französischen
Botschafter statt. Die Büste wird auf Vorschlag des Senators
Losa im PräfidenffchoftSsalondes Senat ? Ausstellung finden.
Bei der Feier waren u. a. der zeitweilige Minister des Äußern
Minos, mehrere andere Minister, das diplomatische Korps
der Alliierten und zahlreiche Senatoren und Abgeordnete an¬
wesend, ebenso der Polizeipräsident und der Bürgermeister
von Montevideo. Der französische Botschafter Lnzeüix über-ß dem SenatSpcäftdenten die Büste ClemencsruS mit einerDrache, in der er auf die die beiden Länder verknüpfen¬
den S&aüfoe hinwies. Der Senatspräsident feierte in be-
rsdten SSorten die Persönlichkeit Tlemenceaus und bemerkte
insbesondere, daß überall, wo das Gefiihl für Demokratie
und Freiheitsliebe  herrsche und Verabscheuung für
Tyrannei  und Unterdrückung die Figur Clemencsaus die
Bürger ermutigen werde, ihr Land zu lieben und ihm zu
dienen. Nach der Feier wurde das Volk znm Defilieren vor
der Büste zugelassen, was zu einer großen Kundgebung der
Sympathie für Frankreich Anlaß gib.

Wiesbadener Nachrichten.
— Schrrnsteiiffegergebühren. Mt Gültigkeit vom 18. Aug.

sind die Schornsteinfegergebührenerhöht worden. Für den
Landkreis Wiesbaden gelten u. a. folgende Sätze: Für das
einmalige Kehren a) eines russischen Kamins oder besteig¬
baren Schornsteins 30 Pf ., für jeden weiteren Stock 10 Pf.
mehr, wobei Dach- und Kellergeschoffe außer Berechnung
dkiken, trenn sie nicht gefeuert werden, ch) eines auf einem
Schornstein aufgesetzten Rohres bis zu einem Meter 15 Pf .,
für jeden weiteren Meter 5 Pf . mehr, o) eine?  Schornsteins
für gewerbliche Zwecke (Bäckereien ufw.) bis zu 18 Meteo-
tzehe 70 Pf ., für jede weitere angefangsnen 5 Meter 30 Pf.
mehr; für das einmalige AuSbrennen mit Einschluß der un¬
mittelbar darauf vorzunehmenden Reiniguug eines ein¬
stöckigen russischen Kamins 75 Pf., für jeden werteren Stock
K) Pf . mebr (ba3 zum AwSbrennen erforderliche Material
mutz gestellt ober vergütet werden) ; bei Inanspruchnahme
außer der regelmäßigen Periode muffen außer den tartf«
mäßigen Gebühren bei einem Wege bis zu 2 Kilometer noch
75 Pf., darüber hinaus 2 M. gezahlt werden; bei Reinigung
Mährend der Nachtzeit find die doppelten Gebühren zu ent¬
richten.

— TaSakPflanzen müflen versteuert werben.' Alle Tabak¬
pflanzungen, deren Ertrag kür den Gebrauch, also zur Her¬
stellung von Rauchtabak bestimmt ist, sind steuerpflichtig.
Diese gesetzliche Bestimmung wird namentlich von beneu nur
wenig beachtet, die sich bei der jetzigen Knappheit und Teue-
rnng des Rauchtabaks ihren Knaster selber ziehen: m
Schrebergarten oder in Balkonkasten. So weit die Tabak-
Pflanze Per nicht lediglich als Zierpflanze in Frage wnunt
(was heutigentags kaum der Fall sein dürfte), ist sie der Zoll¬
behörde zur Versteuerung angumelden. Geschieht das nicht,
so, setzen sich die Liebhaber und Züchter eines eigenen Ge¬
wächse-; erheblichen Scherereien und Bestrafungen <rns^ Um-■ftn-mSo s>L> ei . r: ^ m. u ©rtr +fl« rtitftn .7tth fihiiP.

gemacht, auf eine nachträgliche Anmeldung solcher .̂abak-
Pflanzung«« hinMveffen . — Bei dieser Gelegenheit ser auch
« « bekannte Tatsache wiederholt, daß der Verkauf auslan-
Ascher Zigaretten und ausländischen ZigarettentcrbakSohne
Banderole (was man vielfach beobachten kann) eine Steuer-
«nterziehrmg bedeutet, die meistens dem Konsumenten kernen
«« teil bringt, für den Verkäufer aber unangenehme Werte-
Z»»«eu «nd Bestrafung um das Mehrfache des hinterzogenen
"Avises bedeutet.

— Gegen das Glücksspiel richtet sich eine Bekanntmachung
b̂ ftansöftschen Behörde in unserem Landkreis. Die Hotel-,

®tb WeinstuberÄbescherwerden w,r der Duüneug der

— Die Besserung der gewerblichen Lage, so weit die A b -
nähme der Zahl der Arbeitslosen  Schlüffe nach
dieser Richtung gestattet, hält an. Allerdings tritt in dieser
Verminderung der Zahl der Arbeitslosen in der Huuptswhr
der Erfolg der Maßnahme der Stadt, Unternehmern, welche
sich zur Übernahme von Beschäftigungslosen verstehen, be¬
sondere Zuschüsse zu gewähren, zutage, daß aber die Hand¬
werker überhaupt ihnen Arbeit bieten, können und bieten, ist
schon recht erfreulich. Am 18. !>. M. belief sich die Zahl der
männlichen Arbeitslosen noch auf 1905, die der weiblichen aus
137, während gestern nur noch 1836 männliche und 129 weib¬
liche Arbeitslose gezählt wurden. Im einzelnen verteilten
sich die Leute wie folgt auf die einzelnen Berufe : Kaufleute
214, technische Berus« 41, Gast- und Schankwirtschastsgewerbe
364. Metallgewerbe 145, NohpungsmittelgewerBs 127, Be¬
kleidungsgewerbe 24, Vervielsältigungsgeweröe 64, Bauge¬
werbe 196, Ungelernte 617, Kriegsbeschädigte 161, weibliche
höhere Berufe 22, weibliche Kaufleuie 66 und weibliche ge¬
werbliche Arbeiter 15. Unter den Beschäftigungslosen be¬
findet sich seit längerer Zeit auch schoir ein Schwarzer, ein
kräftiger Bursche, welcher früher im GastwirtZgewecbe be¬
schäftigt war. Der Mann spricht das breiteste Wiesbadwrer
Plart und bat sich auch im übrigen den örtlichen Verhaltniffen
auf das beste «ngepatzt.

— Vom Hvhenastheimer. Seit einigen Tagen gelangt
bei uns süßer Hohenastheimer zum Ausschank. Der Preis,
der ziemlich hoch ist, wird hoffentlich nicht aufrecht erhalten.
Zahlt men dcch für den Schoppen, der obendcein meist heut¬
zutage kein Schoppen tst, die Kleinigkeit von 70 Pf . Zu dem¬
selben Preise wird, wo er noch zu haben fft, der „Affe" der-
scherfft.

— Entbehrliche Briefmarken. Durch Erhöhung der Post-
gebi'bren dem 1. Oktoberd. I . werden eine Reihe von Brief¬
marken entbehrlich und werden vom 1. Oktober ab nicht mehr
verausgabt, nämlich die Marken zu 2hl., 3, 71/2;, 30 und
55 Pf . Es bleiben zunächst in Geltung die Marken zu 5, 10,
35, 20 und 25 Pf . und die Werte von 40 Pf . aufwärts . Falls
durch die Postreform die Einführung neuer Werte nottvendig
wird, werden neue Posüvertzeichen eingefiihrt werden. — Die
alten Briefmarkenheftchenzu 5 M. werden ebenfalls nicht
mehr hergestellt, die alten Bestände werden weiter ausge-
geben. Ob vom 1. Oktober neue Markerihefteohne 71/2-Pf .-
Marken gedruckt werden, steht noch nicht fest.

Wiesbadener Bergnstgungsbühnen und Lichtspiele.
* 3m BkrgiiSgiMMpal-st <Swfe.3Bits6rteit bleibt der gegenwärtige

Pariets -Tpiehiwn bis Sonntag, den. St.̂ Augusts in Kraft.^ Ab Montag,

düng: „Der Opcrettcnhcns", Araber-Schimmelwalluch, geritten vom Schal-
rc'.tsr Radolf Hiittemann vom Zirkus Basch. B 'rl -n: Breco and Devo in
ihren modernen Tanzen; 2 Loar-g-ui , akrobatische Neuheit; Turt Rofelli,
das sLchsische Unikum; „Itzenn die Liebe nicht wSr!", urkomischerSketch
von Direktor Hermann Job. — Die U.-T.-Lichtspie>«, Rheinstratze 47, dringen

einschließlich Freitag den nordischen Eisbärfilm ,̂ 3as Röslein im Dorn¬
busch, Sensationslchauspiel in 5 Akten mit de: nordischen Künstlerin Karen
Sandderg »nb Union v. Berdier Den luMgen Teil versieht Herbert Paul»
Müller in dem Lustspiel„Ein tüchtiger Beamter".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Detzheim. 25. Aug. Der Tüncher Karl Körppen ist als Hilfspolizei-

beamter destätixt worden,und hat als solcher, sfinen Dienst angetreten. —

A»g. Wintermeycr, Wil
Nostel bestellt

Henrici, Aug. Igstadt Aug. Rossel und Karl

170 Bürstadt- 27. Aug. Die französische Ortskommandantur hat an-
xeordnet. daß jeden Mittwoch und Samstag die Ortsstratzen ordentlich zu
reinigen sind. Richtbsfolguug wird strengstens bestraft.

Aus Provinz und NüchSarschaft.
m - Bingen, 27. Aug. Schon feit längeren Monaten ereignen sich r«

Atnyen Einbrüche in steigender Zahl. Die Polizei beschäftigte sich regel.
mdhig mit der Aufllärung dieser Diebstähle, ooch war es nicht möglich.
Licht in diese dunklen Angelegenheiten zu bringen. Jetzt aber sind die un¬
ermüdlich kortgesetzten Nachforschungen von Erfolg gekrönt worden. Eine
ganze Band« van Einbrechern konnte überführt und festgenommen werden.
Den Dieben und Einbrechern konnten insgesamt 15 schwere Diebstähle nach-
gewiesen werden.

— Nietstein, 27. Aug. Von einein schweren Unwetter mit Hagelschlag
und großem Schadenfeuer wurde die hiesige Gemeinde heimzesucht. Das
Tewiiter, das unsere Eemark überzog, brach-e wolkeab-uchartinen Regen
mit Hagel, der an de» Weiubergen stellenweise beträchtlichen Schaden ver¬
ursachte, Der Blitz schlug in di- elektrische Leitung, wodurch Kurzschluß
und im Unwesen des Daniel Strub Feuer entstand. Die Scheune brannte

m - Rieder-Ingelheim, 27. Aug.
den 70 bis 80 W.. Pfirsiche 110 bi- „ „
50 bis 90 SR., Frühäp^ I 50 bis 80 M.. Frühzwenchen60 M.. Pflaumen

. Für den Zentner Reineklaudsn wnr-
110 bis 150̂M., Mirabellen 80 « „ Frühbirnen

60 M., Tomaten 50 bis 60 M. und Bohn.'n M bis 65 M. bezahlt.
rml <. Darmstadt, 27. Aug. Auf der Bahnstrecke Offenbach-Hanau in

der Eemarkuna Rnmpenheim wurden gestern früh zwei bis zur Unkenntlich¬
keit zerstünimeltc Leichen  zweier jungen Leute, anscheinend eines Liebes¬
paares, gefunden. das wahrscheinlich mit Absicht auf diese gräfliche Art aus
dem Leben geschieden tst Die Schädel der beiden sind fast ganz zermalmt
und hat man als Anhaltspunkteiür di- Herkunft, datz in der Wasche de»
Mannes die ZeichenW. F. angebracht sind. Auch landen sich Briefe infeiner Tasche mit der Unterschrift Deine Elise. Am Dienotaguachmittagand durch das Amtsgericht die gerichtlich« Leichenschau statt. Die Briefe
iammen aus Magdeburg.

m . Versend-,« , 27. Aug. In der Stadtnerordnetensitzungwurden dl«
Heiden Etrahen ohne Skamen, die von der Landstruh« nach der Weberstratze,
nach der Kirchftrabe und von der Wcbcrstratze nach der Kirchstraheführen,
mit Skamen oerfehen. Die eine erhielt die Benennung Kreuzstratze, die

wurd« Wiesenftratz« genannt. — Bei der NastauischenL-ndesbankzweit¬
hat die Stadt Geisenheim feit Kriegsbegina -ine Wechselschuld  von
250 000 M.. die mit 5. v. H. verzinst wurde. Dies- Schuld soll bei der
gegrnwlrticen Geldflüssigkeit in ein festes Darlehen umgewandclt werden.
Das Darlehen wird mit 4M. v. H. verzinst. Als Kostenbeitrag zu der
Eewbeschasfung sollen einmal iV, ». H . bezahlt werden. — Seitens der
städtischen Beamten wurde bei dem Maaiftrir ein Gesuch um Gewährung

1 ' April 1919. also rückwirkend, bezahlt werden. Für die Stadt stellt sich
die Mehrbelastung aus rund 1 058 Bk. Die Versammlungwar einverstanden
mit der Masjgabe, datz den Beamten die Ortsstniute». wonach ihnen jede
Nebenbeschäftigung gegen Entgeld ohne lbenehmigung des Magistrats unter¬
sagt ist, in Erinnerung gebracht werden sollen — Von den Jag
der Jagdbezirke1, 2 und 5 wurde an die Stadl ein Ersuchen um Erlast der
Iaqdpacht tür die Zeit der Verbotes der Jagd durch die Bestitzungstruppen
gerichtet. Der Magistrat war einverstanden, jedoch sollen die Pächter den
Wildschadenübernehmen. Die Pächter wollen dies tu». Die Stadtver-
ordi>eten>itzung schleb sich dem Vorschläge der Mrgistoats NN. Der Äüs-
fall für die Stadt stellt sich au? etwa 8000 M. Dieser Ausfall wird als
Bcsatzungssthaden bet dem Entschädigungsaussch.lst in Berlin angemeldet.

ni . R-deobc-.m a. Rh., 27. Aug. In der Strdtnero -dncten-Bersamm-
lung wurde über Mastnabmen zur Hebung der Wohnungsnot »er¬
handelt. Es gelangten Kosten- und Voranschläge des Stadtbauamtes zur
Verlage. Vorgeiehe» ist die Erbauung von 4 Wohnhäusern mit insgesamt
14 Wohnungen, die aus 2, 3 und 4 Zimmern bestehen. — Eingehender
Bericht wurde über die Verhandlungmit der Regierung wegen Gewährung
der llbcrteueruiigskostenzuschlSgs erstattet. Der von der Stadt zu tragend«
Anteil stellt sich nach den heutigen Verhaltniffen auk rund 210 000 SK. Sr
wurde einstimmig bewilligt. Die llnterlagen und Pläne sollen dem Staats»
beiollmächtigtenfür das Wohnungswesen in Berlti! mit dem Ersuchen um
Gewährung der staatlichen Zuschüff« soso-t übermittelt werden. — Die
Haurhaltungspläne der städtischen Betriebe wurden geachmlgt; austerdem
wurde der Strompreis für elektrische, Licht aus 1 M., für Gas auf 45 Pf.
für die Kilowattstundefestgesetzt.

Sport.
in deutschen Leichtathletik-Meisterschnf!«» rm Sonntag in
di« Leistungen durch den ununterbro henen Regen stark

_ _ ä'.otzdem stellte Holz-Eharlottenbucz im Wettipcu-ig m„ ,
Meter «Inen actuit deutschen Rekord auf. Überraschungeu gab c, im 800»

» Mmtkf . iMckvetsr -Ssute» uud »ietmat JU&8B* itj5ta &tt>

* Bei den
bera wurden
lrächtigt Trotzdem j>

Skürn-
beein-

mit 7.05

lausen. Die Ergebnisse waren: 100-Meter-Laufen: 1. Rau ThurlottenbuvI
111 Sek., 2. Schmid-München, 3. Binker -Düffeldorf. 20v-M-:t-r-Laufen:
1. Rhenihardt-Miinchen 23.4 Set , 2. Kastenholz-Koln, 8. Weiger-Fran»
furt a. M. 400-Meter-Lausen:l . Leber-München 52.L Sek., 2. Dellert-Berlin,
3 Breffelmeier-Berlin. 80v-Meter-L«ufen: 1. Meihner-Kersröarg S Min.
8 2 Sek., 2. Koffmmn-Beilin, 3. Dehnert-Magdeburg. 110' M«r- r-» ürdei»>
laufen: 1 Röhr-ltzortmnnd 18.4 Sek., Kämnlerer-Berlin. "ÜOÜ-M-ier-2 rufen:
1. Bsdarff-Düffeldorf 10 Min. 10.4 Sek., 2. Reglino-Düskridorf, 3. Jennsch-
Ebarlottsnburg. 10-Kilometei-Laufen- 1. Sonneberq-Brrnnlchweig 34 Wrn.
17.9 Sek., 2. Kastenhokz-Koln, 3. R-lupert-Beclin. IbVO-MN-r-Lrufen:
1. Franz Fürth 4 Min. 22 Sek., 2. Lautribach-Leipzig. 3. Regin̂ DLtẑ -
bort 5000-Meter-Laufen: 1. Krümmel-München 10 Min. Si « t , 2.
Kastenholz- Köln, 3. Tornow - Berlin. Bi-rmrl 100-Met- r-S' gffellrrfsn:
1 Fiankfnrter Fustballverei« 45 Sek., 2.  Männerturn » und Sportverein
1860 München, 3. Berliner Sportklub. Diskuswerfen: 1. Geier-München
37.02 Meter , 2 Junghenn-Kaffel 36.55 Meter, 3. Schuhmann-Jnsierbur,
35.78 Meter. WeUsprung: 1. Halzwr-Eharlottenburg 7.05 Meter, 2. « ibmidl-
Müvchen6.84 Meter, 3. Söllinqer 8.82 Meter. Stabhochsprung: 1. Leningev-
Berlin 3.42 Meter. 2. Weqe-Stetiin 3.32 M-rer, 3. Geim-MünchenJ .l*
Llleter. Kugelstotzen: 1. Leer-Stnttqart 12.84 Meter, 2. Wafferfuhr-Kux-
haven 12 6f Meter. 3. Söllinger-stlkünchen 12.33 Meter. Hoch'prung:
1. Fritmann-Berlin 1.77V, Meter, 2. Ball-Charlottenburg 1.75V Meter,
3. Sieiche-Eimsbüttel 1.70:/ , Meier. Speerwerfen: 1. Lüd̂ e-Berlm 49.10
Meter, 2. Junium-Ludwigshasen 47,47 Meter, 3. Link-Mannhei« 44.84

Re« Yorker Marathonlens ergab in diesem Jahre Sen A -g d-s
Finnen Ktzronens ube- seinen bekannt:» Landsmann Hannes Kahlen-
mainen, der im Ziel um Handbreite unterlag. Dritter wurde der Ameri¬
kaner Ltgan. Der klassische Wettkampf beanspruchtein d,e,em Jahre ein
erhöhtes Jntereffe, da zum erstenmal feit seiner Begrunoung «in Auser
von rein deutscher Ankunft teilnahm, nämlich oer bekannte Berliner
Streckenläuser Hans Borowik, der die 13 englische Meilen betragevche
Distanz in 1 Stund: 24 Minuten durcheilte und sich somit noch die Zeit-
modaille sicherte.

Neues aus aller Wett.
Verhaftung eine» Mörders, rin-. Königsberg, 27. Aug Der

Looerarbeitsr Lruschner, der als einer der Hanptb-t-iligt-n an dem poli¬
tischen Mord an dem Inspektor Blau in Betracht kommt, wurde von ver
hiesigen Kriminalpolizeiin der Wohnung des Kommunisten Lang, wo er
sich unter falschem Namen verborgen hielt, verhaftet.

«isenbahnuusall. mz . Berlin,  28 . Aug. Aus derEismbahnstrecke
Heipenbrücken-Lausach be- Aschassenburg losten sich die letzten Teile eines
Giiterzugesund fuhren mit großer Wucht aus dt« vorderen Wagen erttts
anderen Eüterzuges auf. Zwei Bremser wurden getötet. Der angerichtet»
Sachschaden soll sehr groß sein.

Handelsteil.
Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus»
bedarfsartikel in Wiesbaden vom 17 .— 23 . Aug . 1919.

.1 kg

.1 kg. I St.

Futtermittel
bei Händlern

Hafer . 100 kg
Heu . 100 kg
Krummstroh . . 100 kg
Butter , Eier , Käse

und Mileh
ESbutter , holländ. 1 kg
Margarine . . . . 1 kg
Eier . 1 St.
Vollmilch . ILtr.
Pflanzenfett r . . . 1 kg
Kartoffeln , Zwiebeln
Eßkartoffeln . . . 1 kg
Zwiebeln . 1 kg

Gemttse
Weißkraut . . . . 1 kg
Rotkraut . J kg
Wirsing . 1 kg
Römiachkohl . . . 1 kg
Kl. gelbe Rüben . 1Gbd.
Gelbe Rüben .
Rete Rüben . .
Kohlrabi . . .
Spinat . 1 kgBlumenkohl (hies.) 1 St.
Grüne dickeBohnenl kg
Stangenbohnen . . 1 kg
Gr. Buschbohnen . 1 kg
Gr.Erbsenm .Schalel kg
Meerrettich . . . . 1 St.
Sellerie .
Kopfsalat
Endivien-Salat
Feldgurken.
Treibgurken
Einmaehgurken
Tomaten .
Rhabarber
Radieschen
Rettich . .

Obst
Eßäptel, deutsche 1 kg
Kochäptel . 1 kg
Eßbirnen . . .
Kochbimen . .
Zwetsehen . .
Pflaumen . . .
Saure Kirschen
Pfirsiche . . .
Aprikosen . . _
Weintrauben(deut.)l kg
Weintrauben (ausl.)l kg
Johannisbeeren . 1 kg
Himbeeren .
Brombeeren
Zitronen . «
Melonen .
Walnüsse . .
Haselnüsse .

1 Si
. 1St.
. 18t.
.ist.
.1 St.

100 st.
.1 kg

. . 1 kg
. 1 Gbd.
. . 1 St.

lkg
1 kg

.1  kg

. 1 kg
•1 kg
.1  kg
• lkg

.1  kg

. 1 kg.ist.

.Ißt.
■lkg
. 1kg

Preis Kk.
von bis

321II!! n in!

-

5 30 5 30
i 40 1 40

80 80
u —ii —

- 60 60

30 60
80 80
40 40
20 50
15 20
40 60
50 80
12 20
40 i
50 3

i «0 1 60
80 1 79
50 1

i ~ 1 50
20 60
10 30
20 60
20 1 50
80 1 20

7 10
1 60 2 40

40 80
10 15—10—SO

1 80 2
X10 1 20
1 10 3
1 10
1 HO2 80
1 60 2 60
4 4
2 40 4
2 40 4

20 20
2 50 2 50
2 so 2 80
5 5
2 60 2 60

30 60
8 8

- - - -

Preis Mk,
von bisFische

Hering , gesalzen . 1 St.
Schellfisch . . . . 1 kg
Bratschellfisch . . 1 kg
Kabeljau , ganz . . 1 kg

do. i. Ausschn . . 1 kg
Steinbutt , ganz . . 1 kg
Scholle . 1 kg
Seezunge , große . 1 kg
Aal, lebend . . . . 1 kg
Seehecht , ganz . . 1 kg

do. i. Ausschn . 1 kg
Geflügel uud Wild

Gans . 1 kg 20
Enten , junge . . . 1 kg 20
Hahn . 1 kg 20
Huhn . 1 kg 20
Kapaune . 1 kg
Taube . 1 St.

Flelsehwaren
Die übrigen Fleischpreisewerden nur einmal im
Monat notiert und ver¬

öffentlicht.
Fleischwurst . . . 1 kg
Leberwurst . . . . 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Roßfleisch . . . . 1 kg

Hüise &früchte und
Mehl im Großbezug

Weizenmehl Nr. 0 100  leg
RoggenmehlNr . O100  kg

Brot
Schwarzbrot (gemischt.

Brot aus Roggen - u.
Weizenmehl) . . 1 kg

Desgl. 1 Laib
Kolonialwaren

Weizenmehl Nr. 0 1 kg
Erbsen z. Kochen . 1 kg
Speisebohnen . . . 1 kg
Linsen . 1 kg
Fadennudeln . . . 1 kg
Gerstengraupen . 1 kg
Reis . 1 kg
Hafergrütze . . . 1 kg
Kaffee, gebrannter 1 kg
Zucker , harter . . 1 kg
Speiseealz . . . . 1 kg
Oel . ILtr . 12

H«iz > und
Bclcuehtungsstoffe

Steinkohlen . . . 50 kg 6
BraunkohlMr

briketts . . . . 60 kg]Jl 4jWj—

60 5
4
4
3SO

60
70

70
60

2 60 7

92
460

20
118

84

60

18

50

70

70

92

Banken und Geldmarkt.
* Die Entwiekolune des Sparkassenverkehrs . Nach Er¬

hebunzen des statistischen Landesamtes über die Ergebnisse
des preußischen Sparkassenwesens sind die Spareinlagen
mit Einschluß der auf laufenden Zinsen am 31. Jaauar 1919
auf 22.95 Milliarden Mark sestiecen , wahrend sie am
31, Januar 1918 17 80 Milliarden Mark und zum gleichen
Taee 1917 14.46 Milliarden betragen hatten. Trotz der
Steigerungen der Spareinlagen sind von den Sparern wäh¬
rend des Berichtsjahres noch fast 1874 Millionen Mark
Kriegsanleihe durch Vermittlung der Kassen gezeichnet
worden.

Industrie und Handel.
* Dividendenvorschläge. Messingwerk Ilona , A.-G. in

Unna. 8 Proz. (Die Dividende des Vorjahres ist nicht be¬
kannt geworden.) — ilessen - Nassauische Gas-
A.-G. in Höchst  a . M. 7 Proz. (6% Proz.) aus 311504 M.
ft. V. 191401 Md Reingewinn. — Deutsche Dampffischen-
Ges. Nordsee in Bremen wieder 14 Proz. (wie für jedes der
beiden Vorjahre; davor 12 Proz- 7 Proz. und 5 Proz.).

Versieh erungswesen.
= Württemberriscli© Feuenrersicherimg auf Gegen¬

seitigkeit in Stuttgart. Vorläufige Geschäftsergebnisse im
Juni 1919: Versicherungssumme: Erhöhung 168 187 566 M,
Gesamtbetrag Ende Juni 1919: 4 886 459 750 M. (Verjähr
4 041372 983 M.). Prämien: im Monat Juni 1310137 M,.-
vom 1. Januar bis Ende Juni 1919; 7 244 200 M. (Vorjahr
1273 432 M. bezw. 6111459 M.). Brandschäden : 394 903
Mark bezw. 1849615 M. (Vorjahr 47165 M. bezw . 748 030 M.).

_ Die kNergen-Aus gaSs umfaßt s Seiten.
vauptlchriftteuer: A. H eg erhvrst.

v «^ t« ortllch für Leitartilri: A. Heg erhörst : für politisch- » achnqrr,. ,ff. « ünther ; für den Unterhaltungsteil: B. v. Nauendorf;  für de»
lokalen »nd pro- inziell-n Teil und Derrcht-ssaal : I . B. : F . Günthern
für  den Handelst«»!: 2. V. : F. Gü »»th er : fllr die Anzeigen und Rellajnen:

v - Dornanf.  süuillich in Wiesbaden.
WH#  u. Verlag der L. ScheUeubrrgstchen Hofbuchdrucker « in Meubat » »,

«prechltund, d«r « chrikAeituiu. 4, Uz 4 U&b
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I Uiq«iz-n u«t-r dieserR»brtk I
s stiÄ dri Aufgabe zahlvar. >

Tüchttge Rock-
u, Jackettarbeiterin iLohn-
tartf 1! gesucht. Weiber,
Kriedrichitrasse 83.

( Weibliche Personen ^ )

1 Itaufmännsschss  Personal j

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder m  vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

jede Wache 2 Tage sum
Aendern u. Neuanfertiaen
von Damen - und Kinder¬
sacken gesucht. Vorstellen
nach 8 ltfir abends . Nab.
Hotel Metropole. beim
Vortie r

Mädchen k. d. Damen-
schnciderei aründl . erlern
Näb. Bleichstraße 41, 1_l._

ü » MAeM
sucht per fof. oh föater

\lobe StMWW
Off to.  Zeugnisabschrift ..
Bild u. Gehaltsanfprüchen
n f) i 5 04; an b. Taabl .-V.

Klette Stenottzvistin,
»er sofort gesucht. KvanAch.
erwünscht, aber mg# Be-
b>tno«net. Gefl . OPfePten
nwt Gehalfsarffprücken ml
M.  513 cm den TaM .^
ÄeÄE.
Junges Mädchen

für leichte Büroarbeiten
gesucht. Off . mit GebaltS-
ansvr. u. E . 362 Tacckl.-

Branchekundiae
Berkäuferinnen

! für Papier - n . Sckrffb-
I waren . Haushalt - Bb-

teiluna . aesucht.
! Warrnb . Knl Bornmss

G. m. b. H.

Lz . JMsM
w. Lehre in Manufaktur
oder Wäschebranche hatte
suchet Stellung.

G. H . Lnaenbühl.
Marktttrasse 18.

ZehrmädcheR
ans achtbarer Kamilie
gegen hohe Vergütung «es

Sckubbans Sandel.
MarMnisse 22.

BraveS Lehrmädchen
«fuM . Albert Schäfer,
KunManÄ .. Kaulbvu-rme-n
itrasse 2.  _

Lehrmädchen
(ex$  anstchrdcher Kamilke
Btf. R. Altfchüler, Wiellmtz-
siwasse 32.
s' GewerLrichesHerssnai "

Zunge Mädch.
für leichte techn. Arbeiten
gesucht. Offerten unter

502 an den Taabl .-V

Wl « MW

WWWU

MWMMN. 1
für Hand u . Maschine
bei hob. Lohn dauernd,
sowie Lehrmädcb. aea.
Vergütung gesucht

K!. Webergasse 7. 2.

Wegen Heirat meines
jetzigen Mädchens, das 5
Xah re hei  mir war . suche
ich zum 1. Oktober tüch¬
tiges mverläffines

Tüchtive

WW » M
sofort od. später gesucht.
Kenn» Matter . Bleickitr. 11

Putz!
Lehrmädchen tut sofort

gesucht. Krau Else Engel
Hellmuuditrasse 8,  1

Zuverl . Dienstmädchen
am gleich gesucht Bülolv
irasse 11. 3 r ^ (_
UMMmSW

Wäscherin
in Maschinenbetrieb gegen
hohen Lohn gesucht.

Waschanstalt Gnnvmed.
Oranieniirasse 35
Bügellehrmädchen

gegen Vergütung gesucht
feni farftr. 46. Vlattamstalt.
Kinderfraulein

Kür sofort od. fväter
ovdentl. Mädchen aff ...Gute
Bckhandl. u. Lohn. Näheres
Moriik itr . 16. Wirtschaft.

zu 6- u. 7jähr . Kindern
bei guter Bezahlung für
nachmittags gesucht. Adr

r Taübb -N 'rm ck-Verlag . ' XVv

Weres MW
das selbst, einen bess.
Haushalt führen kann,
sofort gesucht

Gnetbeftrasse 2. 1.

FM 0. MW
als Köchin oder HauGält.
in selbständige Stellung
gesuchtBeethovenstrasse_2L
Suche Köck.. beff. Haus -,
Weinmadchen , w. koch
Krau Elite Lang, gewevbs-
mäss. Stellen Vermittlerin.
Wiagemcmnstrasse 31, 1 St.
Telephon 2363._
"Nack Mainz in Heürfch-
HauS Köchin u. HcmSm
mit .guten Zeugn . gesucht
Räb. Meichstrccke 21, P «rt
Suche fof. Köch.. Stütz .,

Iungf .. Kiriderfrl ., Sun .«
Haus -, Allein-, Küchen
mädchen, h. Lohn. Krau
Kathinka Hardt , getveöbs-
'.wähige Stellenvevmiü-
.bertn. Schal«crsse7, 1. St.
Dffevbon 4372.

f leichte Arbeiten « sucht.
Bark. AMtaetter.

Ecke Lang- n. Weberaaffc.

SelbstLndiae

MlMM’
töMM

sofort st dauernd gesucht
Atelier

zCläre Grtmteger«,
Herrmnühlgasse 8.

Erste Taillen
Rock- und

Zuarbeiterinnen
für sofort gesucht.

Meiden von 1—3 Uhr.
K . Pf 'roth

Friedrichstrasse 37, 2.

MtWMen-u.
MMÄeriM»

jsucht sür dauernd
Wiegand

Taunusstraße 13.

um
gebtD. Kränlein o. Wwc..
welche aut kocht und die
für Erziebuna und Pflege
von 2 Kindern (12^ fahr
Mädchen. 7Vi\. Junges er.
forderliche Erfahr , bei., u.

hiuMWn
perfekt in allen Hausarb .,
bewand, im Nähen. Aus-
bessern U. Bügeln nach
Frankfurt a. M. aesucht.

Krau Reg.-Rat Coden
s«r Zeit Wiesbaden.

Hotel Nizza.
Krankfurter Str . 28.

Zu alt . Dame wird bess.
zovertäffiae „Stütze gesucht.
Offertöt unter K. 509 an
den Taabl .-Berlagt

Tüchtiges älteres

Hm»srW
oder

mW Kg ?«
welche nähen kann u. \
alle Hausarbeit , verst..
in seinen Haushalt ge¬
sucht. Bewerberinnen
mit guten Zeugnissen
wollen sich meld. beim |
Port .. Hot. Metrovole.

MlUin-
mädchen

Vorstell, mit Zeugu . be:
Krau Dr Geffert.
Nikolasstrake 3, 2,

welches gutbürgerl . kochen
kann, wird für 15. Septbr,
für Kc.nen Haushalt bei
hohem Lohn gesucht. Gute
ZouMiffe nötig . Pam-
siwabe 01

Besseres
MN Mädchen

für Küche u . Haushalt bei
hohem Lohn u guter Be¬
handlung gesucht. Die¬
jenigen Mädchen, die, ncd
bereits einmal vorgestellt-
haben . werden gebeten
nochmals vorzusprechen.
ftrir» Backe. TaunuMr . 5.

Unabh. Frau
oder Mädchen für vorm,
zum 1. 9. gesucht. Vorstell.
nackm. Eltvill . Str . 21. P.
S Mädchen tagsüb . »es.

Wiallaifcr Strasse 5, 3.

Küchenmädchen
für sofort bei hohem Lohn
gesucht Gewerkschaftsbaus.
Wellritzitrake 49

Suche zu sofort
i. Krau oder i. Mädchen
für einiae halbe Taae
der Woche

Krankfurter Str . 9

Kür Anfang
tüchtiges

September

Ja . Mädchen oder Kran
wird für 5 Tage nt der
Woche für 2 Std . movaens

ein tüchtiges
Allein Mädchen

«n 1. September gesucht
Luremburavlatz 1. 3 r. ,

gesucht Hellmunditr . 33. 1 MsfM -UMP)
Künaeres Mädchen

in kl. .Haushalt bei guter
Verpfleg., w. sich auch rm
Geschäft als Verkäuferm
eignet , sof. gesucht. Vorzu¬
stellen nur nachm. Dotzh.
Strasse 102 Gemüseladen.

werktägl. einige Stunden
in kl. bess Haushalt ge-
snckt Goetbestrasse  11 . 8.
Monatsfran od. Mädchen

«es. N>auentbaler str . 11,1

NÄG ZKWW
vorm. 7hi. bis 9% gesucht.
S chenke. Rödev strastc 28,

in kl. Herrschgftshaushalt
gesucht. Vorzustell. v 4—8
Tbelemannstrasse 1, 2.

Monatsfran od. Mädchen
vorm, auf 2 Stunden gei.
Schäeritelner Str . 11, 2 l.

Ehrl fl. Alleinmüdchen
bei guten Deharrdl. gesucht
Adelheidrtr« sse 85, 3.

bei hohem Lohn per sofort
gesucht.

BSHm̂ Scknlbera 4.
Älteres

Alleinmädchen
das selbst, kocht, in klein,
ruhig. Etagenhausb . lzwei
Personeti . Stundenfrau!
gesucht. Lohn 50 Mark.
Wäsche ausserb. Adolss-
aflee 32 1 nachmittags.

Suche zum 15. Septbr
UMS UlMUüWeii

Sttrndensrat ! vorhanden
Märker . Langgaffe 1. 2
Einaana Marktsirasse.

Erfahrenes
Hausmädchen

zu 1. Sevtember oder
fväter gesucht Rarkstr . 40

Tücht. Alleinmädchen,
.gesucht Georg - AuWtft
Strasse 3, Part , r ., Ecke
Eckermördestrasse.
1 Küchenmädchen

aesruht. Lohn 70 Mk.
Spiegelaasse.4,

Tücht. "Alleinmädchen

Zuverläss saub. u. solid.
Meinmädchen

sür Haushalt l3 Person .l
gesucht.
Lnaenbübl. Marktttr . 18.

Ecke Grabenstrasse.

Aelt. Ehepaar sucht ein

das kochen kan», und
Hausarbeit übernimmt,
u. ein gewandtes Haus¬
mädchen, das gut nähen
kann. Nur mit guten
Zeugnissen wollen sich
melden Adelherdstr. 70,1

8—12, 3—7 Uhr.

Gesucht für sofort ein
tüchtigUUTJ.UUVC*

WmiWii
und swermal wöchentlich
einen Kunaen für Be¬
sorgungen.

Haus Icke.
Sonnenheraer Strasse 50.

» . Wl » . « »
f. die Kücke bei bob. Lohn
u. guter Rervfleo aesnckt.

Kranr Kaivlinaer.
Kriednch strasse 41.-

und
Küchen
Hausmädchen!

Lohn —
von 10—>1214; it . 3—5 Uhr.
Wmltgen, Rlhetnstrasse 70.
K. 2304.

Sofort oder später
Hausmädchen

!gesucht zu 2 Personen.
lKeder Lohn bei gutem
Zeugnis bcw. Nassauer
Strasse 1. AdoMhöbe.

!Telephon 6037

Alleinmädchen
sum 1. 9. gesucht. Kochen
nicht erforderlich.

Dvmanialxat Goedecke.
Biebrich.

aus guter Kamilie . perfekt
im Kochen, sofort ges.,F34

Mainz Ans der Bastei 1.
In herrschaftl . Haushalt

nach RbePdt. Rheinland,
linksrbein .. w. ein perfekt.

ZmWlW»
gesucht, das schon in ähn¬
lichen Stell , war und gute
Zeugnisse airfweisen kann.
Grosse Wäsche ausser dem
Hause, gute Stella . Näb.
Sck'lickteritrasse 15. Part.

Junges Mädchen . ..
tagsüb . od. vormittags für
leichte Hausarbeit gesucht.Ullv «vWMViimvwvi » i vcnuitc ojiu'irvu

gesucht,ParUe r^ L-
Mädchen

sof aes. Taunussir.  45
Solides Alleinmädchen

gesucht. Vorz-ust. bis 5 Uhr
u . n. 7 Uhr (# 4. Strriter.
Kaiser-Kried-r -Rina 15, 3.

Kl. eürl. Mädchen tagsüb.
göswiÄ Moritzstrgsse 56, P,

im «NHK
D»me mit Kind sucht

Stütze
ianck Kriearrswitwe oder
Sckwesterl auf sos. Bor¬
zustellen Erathitrasse 3
von 11 Ubr an

Aelltere alleinsteh. Dame

welches etwas kochen k.
per sofort gesucht

frankfurter . Ttr __3LÜ

Tücht. Taillen - u.
Zuarbeiterinnen

gesucht.
Melden, von 12—3 Uhr.

E. Hübenett
Bismarc. "> a 25 , 1.

sucht z. bald . Eintritt eine
mrnw  me

die in Kücke u. Haushalt
erfahren . Näheres Park-
itrasse 13. 2. Stock.

Suche per sofort oder
1. September besseres
MW M W?

Selbständiae

Aslk- Ad
ümtMt

.̂ efircfirt.
E Münch. Mad » .
LctLaütrade 8. 1.

bei gutem Lohn. Nur
solche mit guten Zeuaniff.
mögen sich vorstellen

Lessinasirasse 3

2 tüchtige
Mädchen

sür Sans - u. Zinuncrarb.
hei gutem Lohn z. 1. 9. 19
«krcht.~— j. «m >- - —-■ » afl*

Gesucht zum 1. 9. tüch¬
tiges gewandtes

WWjitch«
welches nähen, bügeln u.
servieren kann. Solche
mit guten Zeuaniff. woll.
sich melden .Viktoriaftrasse 47.

WMMW
WMjlhMdlhea

sofort oder später gesucht
Platter Str . 2. BereinS-
jmill

AettereS Küüienmädchen
bei hohem Lohn, guter
Kost u. Wohimmg zum
baldigen Eintritt gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolces-
strasse 1.0/18 ._ .
Suche 2 tödrt. HanSmädch.

:m. SerrschaftshauSh .,
a . Lohn. Kran Kathinka
HaM , gewerbsm. Stellen

Mädchen taasüber
bis 5 Ubr nackm. gesucht.
Borzusprechen nur vorm.
Wielandllrusse 11. 1 St .,
bei Müller.

Zuverlässige saubere
Hilfe für Kücke uud
Hausarbeit in kleinen
Haushalt wockentiialich
auf einiae Stunden
für bald aefuckt
Nikolasftrasse 34. 3 lls

rn

3 tüchtige Wagner
gecn hohen. Lohn sofort
gesucht. Rühl . Wagenban.
Helenenitrasse 5

2«Hiige MM
2tW.» sW« r

m. 1kl. Refrz.. verf. in fk.
Kücke sehr aewandt. «»
Verl. u. tat . franz lvrrcĥ.
sucht Wirkimaskrris in f.
srauenl . Hausb . AnSfübrl
Off n. E. 491 Tagbl.-S.

Dauernde Stell . Schristl.
Anfragen an
Eedr. Menne, Ws!.,

Werkstätten s. Wobnungs'
Einrichtung.

Bad-Neuenahr
WillOipit !’
u Zivitmützemacker sofort
gesucht. Jos . Knovv. Um-
formmützenmach.. Lraner-
steiner Strasse 27

Monatsfran
n. 7 ĥ. bis Q\

Besseres anständiges
Monatsmädcken

gesucht. Vorzustellen >ß.9
vis 12 Ubr u. 3—4 Uhr
Niederwaldstrasse 6,  3 1

Konditorgehrlfe
strebsaui u . ehrlich, findet
sofort Stell ., Gehalt nach
Uebereink. Kriegsbeschad.
bev. Konditorei u. Kaffee
Ackermann. Nastätten im
Taimll

Tücht. Waschfrau gesucht
RLeinbahmtrasse 2.  2,

Putzfrau
für den ganzen Taa ge¬
kuckt nn Tcmblatt-Hains.
Sckalierhalle re chts.-
Sanb . Krau z. Büroputzen

«es. Näh. Blüchewstr. 12,
'" ck. 2 l. Vorst, v. 10 ab
Putzfrau vorm, »efucht,

kl. Hh., 2 Vers. Streibinger.
Seervibercktvasse 31.

Ordentliches

Lausmädchen
sucht Sckuh hgus Neristadt

Lausmädchen
«sucht . Lohn 50 Mark
Acichstvasse 45. Lohen.
f Männliche Personen'

[ Kausmüniiifch««Personal^
Import Export
Zum möglichst sofortigen

Eintritt tücktiarr Kack-
mann mit gutem Organi-
sationSvermügen als

Disponent u. GefckäftS-
fiibrer

gesucht. Gewinnbeteilr
guna wird bei guter
Leistung zuaesagt. Engl
u sranz . Sprachenkennt-
niffe Bedingung . Kerner
gesucht: 1 tüchtige Steno-
ttzPiktin und 1 Bvlontenr
mit einjähr . Zeuan . Aus¬
führlichen schriftlichen Be'
Werbungen wolle man
Lichtbild beifügen. Offerr.

Vtj» an Taabl -Verl

zum Vertrieb von ckem.
Produkten sofort geg. hohe
Provifian gesucht Off . u.
S . 508 cnc den Taabl .-V

Jüngerer
Hotel-Sekretär
der perfekt srar» . spracht,
per 15. 9. 19 gesucht. Geh.
Offerten unter K. 512 an
den Taab '.-Verlag.

Kaufmanns
Lehrling

für feines Herrenaeswast
nach Köln gesucht. Gcbalt
250 Mk. monatl . F Ul

Geora Matzinger
Köln GereoiM gLs.,

Gärtner
u. Gartenarbeiter

aes. Merten . Dotzbrimer
L1WLL.M

Kleißiaer Gärtnergehilfe
od. Gartenaäbeiter gesucht.
Gärtnerei Müller . Platter
Strasse 34

hMi >M

ans an.aes. Kam., « wohnt
Hausb, selbstẑ zu führen.gestützt auf beste Zeug».
sucht Stellung für 1. 9. in

Hause.mir gutem Hause. Auch
auswärts . Offeren unter
W. 513 cm d Taabl .-Brrl

Alleinstehende Dam«.
die durch d. Tod d. Mutter
ihr Heim verloren, sucht
passend. MrhMkKkreis in
bess., am liebst, jüd. Hau»,
event. ms Hausdame bei

Keingeb. Dame. 29 I»
schöne Erschein., seiöbfrärw.
in Kücheu . Haus, ,abbeits.
fvsuÄig u. gewissenhast,
sucht Wirkungskreis in
feinem frauenlosem HcwA-
hailt. SrsiA. Rsfevenze».
Ktzdl. Offerten mit Ge.
haltSanslv-rüchen m H. 5R
an den Daabl.-Bevkag erb,

Gebildetes Kräulern
sucht selbstäiid. Stelle ak?
Stütze in kl. Kamilie zm»
15. Sevt . oder 1. Oktober.
Kamilienanschlutz. Offerü
nach Rirderb eraftrasse 1.

AMm Wber

Mehrere uubesckolt. verh.Männer
als Wächter « sucht

ülflSi
das einen Haushalt mit
gross. Garten versorgen
kann « sucht. Mann kann
etwas krieasbesckäd. sein.
Antworten u . G. 514 an
den Tagbl .-Berlag.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe Zahlbar.

Hioliche ^Prrsoneic )

st jtaufmännische « Personal )

Fräulein
wünsckt Beschäftig,rna ocks
Berkäuferin, , in irgend¬
einem Geschäft znm bald.
Eintritt Offerten unter
Ü 511 an d. Taabl .-Verl

Junges Mädchen. 15
alt . sucht Stelle als
Lehrmädchen

auf einem Miro , in nicht
allzugross. Betriebe . Off.
u . L. 5<>8 an d. Taabl .-V.
f ^eWerMich « Psrsömäs )

für ein 18i. Mädchen aus
guter Kamilie Aufnahme
in beff. Hause, wo es stcb
unter Lsituna der Hausfr.
in allen Kioeigen d. Haus¬
halts u. in aesellschattlich
Karmen weiterbilden k.
Ohne gegenseitige Veraüt.
Kamilienanschluss Bedim.
Offerten unter Z. 588 cm
den Taabl .-Derlgg.

mi  W . ZW
inckt Beichästiauna in nur
feinem Hause. Off. imi«!tL 513 an d. D«chT.BvL

Junges Mädchen
sucht Beschäftig!«" '
über Mttag . Näh. - -
stvasse 11. 3. Stock l.

Saubere Frau
8  JÄV -.
stvoche 51, Dth. 8

sucht f . Mtl -ms 2- 5 m
leichte Beschaft-M« ; V
im>allem unterrichtet . LW.
u. K. 511 Lagbl .-Beola» .,

Un-rbhärami : Kran
sucht BescbÄttgrrna. OT
nt. E. 511 Ta gb!..

Monatsft . v. 10—12 aff.
Meickitr. 39, V. P>

Suche DffchÄftigung
im Waschen u. Putzen fäe
ftame ob. balbe Wo«

T . Wasch mädch s. Bff» .
RLmerberg 34, 1. Stock.
st Männliche Personen'

mit guten Sckulkennt-
mffen für Enarosaeschäff
aesucht. Offerten unter
0 . 514 an d. Taabl .-Verl
(  GeverbUchesPersönäl^

Wer ges.

Anständ. sleiss. Mädchen
zum 1. Text , tagsüber ad.
auch für ganz »es. Näh.
OramienÄrasse 58. SZa-rt.

Kleissiaes Mädcken
für Kücke u. LauSh . tags¬
über gef. Domm . Kirch-
aaffe 48._ __

El « 15—16 jähr.
Mädchen

tagsüber in kl. Haushalt
«sucht zum 15. Septbr.
Äorzustcllen zw. 1 und 2
Walkmübtttrasse 37. 1 r

ZI« MW
sucht Wirkunaskreis . Off
u. T. 508 an  d . T oabl.-B.

für. lrübte HauSarb . vor¬
mittags für Stunden
gelacht &i melden

für Bad Kreuznach ver
Septbr . u . Oktbr. : Oboist,
Trompet .. Klüttst. Pianist.
Harmouinmspieler . Nur
prima Kräfte wollen sich
melden bei Kurkapellmstr.
Qejc.. Kreuznack . Luisen,
ttrasse 19 1-

Wiciichttger, sekbständrger
Schlosser

ges. Cramer , Schlofferei.
Stiitttrasse 24.

Aelterer tücht.
«MMM

in angenehme Stelltrnq
geg. h. Lohn gesucht. Off.

» R. 514 n̂n xagbl .-Ve'-'" TSchtstge

Schreiner
für dauernd gesucht bei
höchstem Lohn Auf W. k.
Kost und Logis « stellt
werden. Näheres

Schreiber.
GustaP-Mn .siirasse8. P.

Wemsr gesÄU

Zahntechnikerin
sucht Stell , zum 1. Septbr.
oder 1. Oktober. Angebote
u . T . 510 an d. Taabl .-V,

Suche Beschäftig !na
für Selmeidcnei u>. Aenv.
in bess. Hause. Zuschr. erb.
Rauenthal . St r . 10, Ml P.

Tücht. Büglerin .
hat Tage frei . Blenh-
stnasse 31. Htb. 2 St.

Büglerin
s. noch Privatkunden . Nah.
bei Hildebrand . Bierfftadt,
Eckbenheimcr Strasse 28.

st Kaufmännische» Personals
Sanm. zuverl. BuchhalM

suckü geeign. NebenbeichM
für abends nach 6 Uhr
Gefl. Offerten u. Z.
a« die DaM .-ZweuÄtz
st Gewerbliches Persona^

ZcrhntechnA
sür Gold

oder Kautschuk
sucht Stellung . Offert . .

511 an den Taabl^B.

Solides 'Kräul .. gut
franz . fpreck., sucht in
Wiesbaden od. Mainz
Stell , an Düfstt oder
zum Servieren . Gute
Refer . Gefl . Off . an
Käthe Botz. Krank-
furt a.M.. Kabraaffe 58
bei Koch.

auch in der Säualinaspfl.
ausgebildet , sucht passend.
Wirkunaskreis . Offert . ».
L. 505 "an den Taabü -V.

SWgWgM
sucht Stellung in Kamilie.
Krippe oder Säuglings¬
heim. auch auswärts Off.

K 505 an d. Taabl .-V
Oiebild, schwcdffck sprrck.

MWWsr iMistech
perfekt in Overaüv . sowie
Gold und Kautschnk. iuc»
per sofort oder 1. 1(1 Stell
Offerten unter D. 511 «•
den Tacivl.-Berlaa.

Junger Verb. Man»

per

mit guter Han-dschrfft
larraiahr . Zeugn.
Stellt ivgend welcher
Offerten unter P . 580 M
dcm Taabl .-Verlcm.

WMW«
sucht abends don 6 Mr, <̂
Beschäftig, lmögl. Sol« -
Offerten imterV. 510 a"
-VNcJTnnM  ^

Chauffeur
ael. Autoinobtlschlaffer. %
allen Rep. vertraut , su«'
Stellung . Offerten unter
11 512 an d. Taabl -BrÄ

Kraftfahrer
sucht bei bescheidenen®#'
svrüchen Beschäftig., mr»
Referenzen. Offerten
O 511 «« b. Taabl .-
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58t. fekbstSndiser NZcker,
K Jahve alt . ledstr iE
^elluns cSs erste« GekM
LZKSL " ^

- »»;r. Mau«
rätfft ©telüums als Bereiter
d&et AmlE Bestchiffti«.
CWnften tratet L. 510 cm

Hirfchgraben 13 N. Laden
am sofort ru . vermieten.
Krauch , Mo-rrtzstrE M^ «nnrui 6098. ^ 35.

Gewandte, brrmchekundige

Verkäuferin
für unsere Dmmeuwäsche - Adteiluug zum
baldigen Eintritt gesucht.

Anssührl. Offerten mit Zeugnisabschriften,
Gehaltsansprüchen und Photographie an
Beckhardt, Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der

Rassarrische» Leineuindnstrie I . M. Baum.

Weite TÄMil« e
per sofort, event. später, gesucht.

Eva Nathan»
Mainz — Schillerstraße 42.

Zum 1. Oktober oder früher wird in kleineremi

“SSÄ “*MÜW ö» MW»
i gesucht. (Köchin vorhanden.) Borznstellen morgens '
[tot 10 Uhr «. abends nach 7 *8 Uhr.

Frank , Rüdesheimer Straße 14.

welcher mit Lohnbersch
nungen nfw. vertraut ist,
für einige Stunden
wöchentlich gesucht.
Offerten mit näheren
Angaben unter S . 513

an den Tagblatt-Verlag.

Gewandter branchekundiger
junger Mann

aus der Textilbranch« für

Lager u.Ber1auf
tunt möglichst sofortigen Eintritt für unsere
^ - -̂Abteilung gesucht. Ausführl. Offerten

^ «ehaltsa,̂ “ Photo-

rat
rann
iranz

mit Zeugnisabfchr.
graphie an
Beckhardt, Kaufmanrr & To.
Weinige Berkaufsmederlagefür Wiesbaden der
Raffauifche« Leinen<Jnd «strie ff. « . van » .

Assistent

KlSWlch 1. 1. 61
6 Räume für Etaaen -Gr.
ickätt oder Sprechzimmer
best ens aeei««et. _zu vm,

Marktstraße 22. .SK,. 2 u.
Dach, je 4 Raume zum
Möbeleinstellen oder «e-
wevbl. Zwecken m  verm.
Näh. das. Vdh. Frontlv ..
bei Griesel.  877

Dauermictrr (Mieterin ), a.
pflegebed.. f. rangen ehmos
Hei.m mit Pension bet
altcwtiteir. i«. Frau . Adr.
im TaM .-Vevla»
Leere Zim., Manf . «sw.
Bleichftr. 40 gr. l. Zimmer
mit Gas zu vorm

Nettelb eckstr. 21 Laden mit
^bpnaimmer su verm._

Niederwaldstraße 4, D. r.<
Laden mit Zimmer und
Nebenvaum au v. B11965

Karlstr . 27 Ms, z. Ermtell.
von Dtöveln od. an ernz.
Perion . Näb. Bart .

Luisenstraße 24 Dachstock-
räume zum Unterstellen
von. Möbeln zu verm.
Näb. Tavetenaesckärt oas.

Römerbera 26 gr . l. Zim.
im Äd'' cülutz, BÄb, P.

WivMM Ache 15
Werkitätte mit el. Krast-
anscklnß «. TranSmrstton
sowie Büros z« vermiet
Näb Hartman » das 319.

Römerber « 5 Backoien m.
Zubeb.. ev. als Wieur>t

Römerbera 27 schön. Laden
xu  vermieten . B 13714

Schiersteiner Str . 26 Lad.
mit 3 Zim .. K. n. Backever
(od. zu and. Zweck.) per
~L 4 . 1920 . Näb . Bart . I.

Laden
niit 2 Schaufenstern , 8,80
mal 7.10 Mir . grob. mit
Nebenraum , auch aeteilt.
zu verm. . Näb. Hildner.Brsmarckring 2. 1. B1l4<>o

MGieh.Miste
für Gesckättszwecke in
bester Lage ver 1. Ottbr.
1810 zu vermieten . Off.
an fflorv . Kircktaaffe 51.

_ _ _ _ j nicht
esSote mit Gebaltsrärderung . Angabe settheriger Tat °g-
ckeit, Mtev u . Bild tratet E. 495 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige vreher
gesucht.

MUozs « ZchmirW ffi- m. ö. S-
Geisenheima. Rhein.

Laden
in dem seit Jahren ent¬
gehendes Obst- und Ge-
müseaescbäft betrieb , w..
im Westendviertel aelea..
sofort oder soäter. zu ver¬
mieten . Näheres Tagbl .-
Verlag . At

Bäckerei
zu v. Klarenthalerstr. 3.
Bes. 8—SV- Uhr vorm.

Billen und Häuser.

» « Ni»« IS
hochherrsckiaftlicheinger
12—14 Zun . mit reich!.
Nebenräumen a . 1. Okt.
zu verm. oder zu . verk.
Näh. bei Jakob Wreder-
kvabn. Auaustastraße 19.
Tele oben 293. 788

Mnuer g. 8 bzb. Mi . m. G,

Znm 1. Oktober
eine 8-Zimmer - Wohnung
mit Küche, nwbliert , n.
ei« . Abschi., öojt Dauer¬
mieter , gute Zahler , gef.,
event. auch gr . Wiohramg.
Off . mit Preisangabe a.
O . 510 an den Tci-M .-Vl.

Erdaesch. od. 1. St ., von
alleinsteh, höh Beamten
in Wiesbaden od. „Vororte
aus sofort od. später ge¬
sucht. Angel». erb. unter
T. 511 an d. Taabl .-Ver!

Gut möbl. Zimmer.
ev. Wohn- u . Sckflafzrm..
v. Herrn in Dauerst . hier
ass. Nähe Bahnhof bevor?,.

u. £. 512 DM .-W.

Schön, leeres Zimmer an
einzelne Person billig zu
vermieten . Anzufehen v.
12 Uhr a>b bei HMurarrn,
ff-cknstvaste 36.
Keller, Remisen, Stall , rc.

Bismarckrin« 27 sch. trock.
Laverteller , ca. 280 gm
gvost, mit Gas , elektr.
Licht u. Kraft , WÄser,
Ablauf u. bvdr. Aufzug,
per sofort od. später zu
verm. Nich. BleMtr . 47,
Büro ini Hof. 6 13485

Bülowiir . 18 Keller 50 gm,
Nettelbeckstraße 21 großer
Kelle« mit elektr. LE
und Wasser zu vm.  812

Sckierfteiner Straße 27
schöner groß. Lagerkeüer
mit Schrotgoing für so¬
fort oder später zu ver¬
mieten . Wh . B. Auer,
dort Bdb. 1.  807

Schwalbachrr Stk . 23 gr.
Weinkeller mit M . Zrobeh.

Gewölbter Weinkeller, ev.
mit Büro od. Packr., zu
v. Fcmlbrun nenstr. 3, 1 l.

Allerntteb. Krieaerswitwe
(zurz. hier zur Kur ) sucht

Z- HMmör-WchMg
mittl . Stadtteil bevorzugt.
Osserten unter L. 511 an
den Taabl .-Berlga

sucht in gutem Hanse
2 schön möblierte Schlaf¬
zimmer für 2 Personen
mit voller Verpflegung.
Off. m. Preisangaben u.
A 62 an den Taadl .-Verl

3 od. 4 Zimmer
mit Kucke

und Zub.. Süds ., sofort
od. sväter gesucht. Keine
Kinder . Helle Räume Be¬
ding. Näb. Oelschleael.
WiDelnriuenstr 6, Part.

Selbst. Kaufmann sucht
ür dauernd
-2 MM . WM

am liebsten mit voller
Pension, in gutem Hause.
Angebote mit Preis unter
e 613 rat d. Tagbl .-Berl.

Suche
für eine ltnsseler Familie
4—6 - Zimmer - Wohnung.
Off . u, D .̂ 117 an Tagbb-
Zweiast.. Bismarckring ,
4- 5-MMMshMU
evt. 1—L-Faini.-Saus sof.
zn mieten oder kaufen aes.
Offerten unter 1 . 511 an
den Taabl .-Berlag.

Stallung
f 6 Pferde mit SÄeunen-
abteil . Remisen u. Hof.
(w. erf. mit Wohnung)in der ' Labnstraste am
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Sikdner. Dotz-bcimer Str . 43.  Billig

4—5-ZiMmer-WoLnung,
evtl, auch in der Umsegend.
für bald gesucht. Ge.fi.
Offerten unter G. 501 an
den Ta -M .-Vevlag.

gesucht z. Oktober, event
im Austausch gegen eine
entspr . Wohnung in erner
Villa im Rheingau . Off.
unter A. 501 an den
Taabl .-Verlag erbeten.

Gut möbl. Zimmer
in der Nähe beä  K, ...
brunnLiis per 1. 9. gesucht.
Off.  u ... S .,51 2 Tackb7,-Vl.

Fräul .. Dauerm .,
sucht gemütl. mölbl. Zim.,
Nähe Luiferrstraßc, Mm
15. September. Angebote
u . L. 501 Tlaäbl.-Verlag.

Ein großer KÄler, auch
als Lagerraum zu benutz-.

f «gesche )
S,i ,nt unter dieser Rubrik

>ei Aufgabe zahlbar.

Auswärtige Wohnungen.
Hainerfirctze 3. am Wackt-

turm , 2 Zim . u . Küche,
nur a. ruH. M

Wir suchen kleineres

Simile
M ß«

welches fick für Fabrik¬
zwecke eignet, iedoch in
einem Orte mit Bahn¬
station, zu mieten bezw.
vs  kaufen AnSfnbrl . An¬
gebote mit Liegsptan . Pr .,
Zahlungsbedingungen rc.
u. A. 61 an den Taabl .-B.

Erste WSschefabri! Mitteldeutschlands
für Herren- Wäsche- Ausstattungen sucht möglichst
vor sofort durchaus selbständigen , energischen

Zuschneider
welcher diese« Posten i* nur erste« Häuser« mit
Erfolg in»« hatte. Ofierten mit Zcugnisabschristeu,
Phott« ruptzie und Gehaltsansprüchenunter B . 510

au de« Tagblatt. Lerlag.

Junger verh. Mann
«l Jahre , sucht bei Arzt oder Sanatorium,
«der sonstiger Anstatt, zum Bedienen und Jnstcmdhalten
Mt  ärzllichen Apparate (Diätem, Höhensonne usw.),
s« oie zum Empfang der Patienten und Hilfeleistungen
in den Sprechstunden. Gefl. Off. sind zu richten unter
JB. 6A2 an bett Tagbl. *

Wer Kriegsbeschädigte
AeitüMX» imh Arbeiter aller BerBürog-hilfrn und « rbetter

benöttgt, wende sich an die
Berufe
k 218

ÄmilwigsslelleB SnegsbWW
iw ürbeltsamt

Dotzhrlmer Strafte 1._

[ Semrietunaen~)
1 Zimmer.

Sdlerttr . 59 1
Bletchstraße 35,

K.. sof.
-- 1 Z-m

nur cm  e . Berso-n.
»denstr. 3. Bdb. 1,1 3^

■A K an einz. Person.
lltr . 3. Stb 1 Z.. K-

«̂tter Str. 50 1 gr. Zim..

I fö.. St;

2 Zimmer.

©Icinmtffc 16 Dachrvolbn..
2 Zim. u. Kücke. zu VU.

2-Zim.-W., Vdh.,
Rah. im Tagbl .■

. T. 10.
xL  A*

Läden u. Geschäftsräume.
BiSmarckr. 6 Büro . Wkst.
od. Üaaerr.  1 . 10- N.

Krankenttraße 2«. SiHen
mit L Mm., K. 14 Zubch.
-Wwct

Möblierte Wobnnnae«.

Möbl. Wohnung
Schlafzimmer . Wohnzim.
u. Kücke. abgeschlossen
für sich, an Dauermieter
sofort vreiswert nbzu-
geben Bierstadter Höbe 8.
Raube . Haltest. Greuzstr
Möbl. Zim.. Llians »sw.

Adolsstraße 6. 1. Stock, aut
inöÄiertes Zimmer mir
voller Pension

Bahnhosftr . 2,1 T.  dw gr.
Mvhn- u . Schlafz .. 2 Mit .,
Elektr .. se>v.. zum 1. 9.

Bahuhofstraßc 20. 2. S4.
möbl. Schl<afzimmer . evtl,
mit Wohnzimmer , sofort
zu vermieten._

Blückerstr. 35. 1 r., m.,3 .
Faulbrunnenstraße 12. 2,
Krombach. hLizv. Maus .,
mit oder ohne Bett . Z. v.

Helenenstraße 2,2 t ., Ecke
Weickür .. mbl. Mi . m. P,

Herrnmühlgafse 9. 3 r.,
frsundliick möbl. Zimmer
mit voller Pension z. vm.

Mühlgasir 15. 1. gut mbl.
Zimmer mit reickl. Sset*
vrleaurna zu verm.

Röderstraße 18. 2 r ., möbl.
Zimmer mit Pem . bill .g.

Schar ul,orstste. 4. 2 r .. mbl.
Zim . sok. m. od. o. Pei .s.

Steinaaffe 18. 1. Abfchü
nrö ül. Zimmer zui verm

Wesiendstr. 19, 1. mbl. Z.
Möbl Zimmer zu verm.
Kraft , Röderstraste 27. P ..
n.ott, 6 ULr abends

Sonn . möbl. Zimmer am
dem Bismarckring an
achtbare Dame zu Veto,.
Nähere Angaben u. Off.
unter M. 117 an Dagchl.
Zweiait .. Bismarckr. 19.

(In nab . Borort Hödenl.
aut möbl. Wobn- und
Schlafzim .. 1—2 Betten,
elektr. L. Süds ., evt. mit
Kückwnben.. aroßer Gart,
mit »der ohne Bervflea.
,u« verm. Offerte » nntor
H. W >« «

Dffizirer
wünscht zu mieten für
1. September kleine möbl.
Billa oder Stock 2 Schlaf-
zilmn.. 1 Salon . 1 Sdeile-
saal. 1 Küche und Bade¬
zimmer. Offerten unter
M. 512 an d Taabl .-Pe rl.

«lelterer Herr
mit eign. Möbeln sucht rn
nur aut . Haufe, sonnig«
Höhenlage bevorz., 2 ge-
räumiae Zimmer mtt
frühstück, ev. mit voller
Pension. Offert , einschl.
Licht und Heizung pro
Monat unter P . 513 an
den Taabl -Verlag

Wohnung , ^
5—6 Zimmer , für höheren
Beamten versetzungShallber
sofort oder später gesucht.
Gssl . Offerten u. K. 514
cm den TazM .-Berlaia.§Mim.-Nohn.
im Zentrum sofort ge¬
sucht Off . u. O. 116 an
Tagbl .-Zweigst.. Bismarck-
rina 19

Gesucht für Okt.
iter ei

oder

12 -Zim^
Wohnung

oder Billa i« der Nmgeb
WieSb. Aussüürl . Off . mit
Brei « u. O. 509 Ta «bl.-V.

Wohnung.
ffir Bürozwecke prasei» ,
2—7 Zim ., mögt. Kirch-
oass« od. Nähe, z. 1. Okt.
od. früher ges. Aussührl.
Angebote mit Preis unter

497 an den TaM .-
l-cra erbeten.

Aeltcres Fräulein
m. Mutter s. I -Zim .-W. m.
Abschl., Part . od. 1. Stock.
Off . O. 115 TacSl .-Zwgst.
I . Brantvaar (Beamter)
sucht per sofort 1 Zim . u.
Küche. Off. u. K. 508 an
den TacM.-Vevlaa.

französischer OMzier
stuckt in Wiesbaden
möblierte

Wohnung
2 Schlafzim ., 1 Eßzim . u.
Kücke, einger ., 1 Zim . für
Personal u . wenn möglich
1 Badezmi . Off . m. Preis-
cmngäbe zu richten cm
Leutn . Beaumelle . Sektion
Eoouomigue, S . P . 77,
Mainz.

2 Zimmer
und Küche von einzelner
Dome per 1. Oktober od.
später gesucht. Offert , u.
A. 56 an den Tagbl -Verl.

kW 2-N !N.-WhM !ig
im Tausch gegen 3 Zim.
Off. u. S?. 117 an Taabl -
Zweiast.. Bismarckrina 19
Kinderloses Ehepaar sucht
Ml . M.  Müll. Wer
2—3-Wlll.-MHMg
in guter Lage. Off. unt.
H 510 rai d. Taabl .-Verl.

Kindcrlnses Ehepaar
sucht per sofott ^ odcr
später 2 Zimmer u. Küche.
Gefällige Offerten an
Neidi«. Kattstvaste 32. P .,
erbeten._

Au»ae solide Dame sucht

2- 3' WMl -WhMg
in nur gutem Hause. Off.
mit Preisangabe unter
S . 504 an d. Taabl .-Verl.

Schöne 3-Zim.-Woh«.
od. 2-Zim.-Wohnung mtt
Mrns . dis 1. Ott . gesucht.
Off, u . S . 514 TqM .-Bl.

Moderne
3—4 -Zim.»Wohnung
mit Zubehör von iungem
soliden Ehepaar per Ott.
evt. früher zu mieten ge¬
sucht. Offerten
u. « . m <uth.

Franzose sucht per sos.modLrerte
Wohnung

2 Schlafzimmer mit Bad.
1 Wobuzim.. evt. Küche.
Offert , mit Vreisaua . u.
Pi. 503 an d. Taabl .-V,
Per 1. Oktober gesucht
möbl. Wohnung

4—5 Zim ., mit mod Kom
fort . Küche u. Bud. Pri^
vatleute . Offerten unter
T 507 Taabl -Berlaa.

Gesucht
per 1. 10. oder frühermöblierte
Wohnung

2 oder 3 Zimmer.
mit .Küche oder Benutzung.
Preisangebote u. E. 509

1 oder 2 Schlafzimmer.
1 Speisezimmer . 1 Küche.
Preis 500 —600 Mk. mo«.
Off . u. I . 491 a« den
TaqhI .-? erlLTa M ^S erlLL-
Möbl . Zimmer

evtl. Mansarde,
von best, berufstätiger
anständiger Dame spätest,
für 1. Oktober gesucht.
Preisangebote u . G. 512
an to SWUMn.

fträttl .. Dauermiet .. I -
sucht gemütl. möbl. Zim.. suckst ichon möbliertes . M°
Nähe Bosevlad. 15. Sopt . ^
AngeL»ote.iM!ter K. 501 an
den Dagbl.-VeÄiag.

Dame

WM WW
MWH«

sucht aut möbl. Zimmermit oder ohne Benffon.
Offerten unter L. 514 an
den Taabl .-Verlag

geistzörtes Zrinmer -
15. Seotomber . Off . trat.

510 cm  den TaM ^VL.
Gebild . innge Dame

(Dauermieterin ) rächt gut
möbl. Zimmer mit Der-
pslegun» ev. rrar MAtcng.
Offerten mit Preis unter
D. 510 DcuM.-Venlaig.

Kür sofort __
•qroffeS, eEeocmt mymmxe
Zimaner von Dame Mt
mieten gesucht. Gefl . Off-
unter S . 509 cm den
TaM .-Veckcm ._
’ Kleine Familie (2 Pees .)
sucht für sofort möblierte
SLobnuna:
1 od. 2 Schlafzimmer
1 Speisezimmer
1 Küche
auf längere Zeit . Off . m.
Preisangabe unt . ff. 5W
an den Taabl .-Verlaa
Werkstatt od. Lagerranm

in der obere« Dotzheim«
Strafe od. Nähe gelegen,
gesucht. Off . tratet I . 4M
an den Taabl .-Verlag.

Kleine WEStte
für Sckieiner gesucht. Off.
unter B. 512 Tcsgchl.-Verl.

AÄöM'MrMe
WA

mögl. bald . rub . Geschifft,
ohne Rüstbolz . bell, großer
Raum . m . Eiufaürt , Wbfb-
viertel bevorzugt . Rädere
Angebote mit Preis an

zum Unterstelle« v. Kkr-
vierkrsten zum 1. Ott . ae).
Offert , mtt Pnetscmgcwe

PianodauS Wokff.
isriedrichstraste M. . 1, St.

in der Ratze der oberen
Rheinftraste für sofort ov-
suckt. Offerten u. W. 511
an den Tagbl .-Berlo«.

Billa
mit Garten, ca. 6 Zimmer mit Bad, M mieten
oder auch zu kaufen gesucht. Off. ». P. 498
an den Tagbl.-Verl.

kinderloses Ehepaar sucht
2-4-Zim .-Wohng.
für sofott oder 1. Ottober. Mann ist selbst Maler¬
meister, übernimmt ev. die Renovierungsarbeiten selbst.
Off, an Gg. Münch. Mühlgasse 9, 1.

Vornehmes junges Ehepaar sucht in feinem
Privathaus , im Villenviertel, für kürz, oder länge« Zeit

3-4 Zimmer
möglichst mit voller Verpflegung zu mieten. Ost.
erbeten an Frankfnrter Straße 9, Telephon 6991.

Ladenlokal
mit Nebenrmnn auf der rntttleren Wilhelm»
straße für feines Spezialgeschäft gesucht. Offert«
unter W. 510 an den Tagbl.-Verlag.

[ » »«feilt )
Anzeigen unter dieser StuSrfl
sind bei Ausgabe zahlbar.

( Kapitälien -Angebote"^

Kapitaianiapn
auch

Hypotheken
vermittelt

HeinrichF.Haussmenn|
BankagentuF

Coe thestraBe 13.

sooooafe
«ui 1. oder 2
zulei'

Svv. auS-
rent.ihen. evt. kaufe

Zinshaus
Angebote unter H. 116 an
den Tagbl.-Verlag.

30—35.000 Mark,
«ich geteilt , am gute '
vom SelSstsetzer
Off . m S . S11
40,000 Mk. .
v. Sekb>stz>ar
Öff . u.

auf 1. HUwttz.
cleiher «unSzut.
499 ToM ^Bl.

M. 58M ll. W. BM
als Svtwtbek antzr
Offerten unter D. .
den Tagbl .-Berlaa.

Sa.KMM
zum 1. 4. 1920 auf erste
Hlwo-lh. anSzuleibe«. Off.
u . B. 513 an Taockl.-Berl.Sa. mm m.
auf 1. Svvotbek ffir An¬
fang Oktober d. ff. anSzu-
leihen. Offert , u. N. 492
an den Tagbl .-Berlaa.
Brrloihe bis 100.000 Mk..

auch Tenibeträge . auf 1.
ed. gute 2. Htivothek, event.
Lmite rent . HauS . Off . w.
ff. 513 an den ST* « .

Auf gutes Unternehmen 20 Mille
gesucht . Hohe Zinsen, Sicherheit vov-
Händen. Bermitttungen verbeten. Offerten
unter 0 . »18 an den Tagbl.-Berl.
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2M0Q fr» 25.000 Mm»
«MT aui rentables Eckhaus

LStelle « Lucht. Gssl.
u. E. 117 cm TaM .-

elle. Bismärckr. 19.
20—85.80« Mart

> L Hppothek auf h»ef.
schästÄaus von SeWt-

acsuckg. Goßl. Off.
D. S12 cm freut

(Kfllbüffrm
LnvitMKanU Mk. 45. bi»
50000 Mk.. zu 5 % rll
r. frnrtb.  fettf dies, Hochs.
OLlHankk . O. Engel.

Mt»
(%. ßmtofhtt  traf sehr rat«

Mietbar,» t* der
trabe sofort oder
nur von SeldKaed.

«sucht.
Offerten unter F. 110 an
de» Taabl̂ Serla«.

Sicherste Kat-italaala « !
50000 Mark als 1. Hchv.
«af gutgebaute Etagen-
Billa »ei.. 1. 4 . 1020. evt.

früb^ ^ ^ B. 4M an
an L Stellt zur LMösmrg
eines Banttred .teS. «rwf
gutes htesigetz Cfotetl «e-
sircht. Offerten u. St.  504
cm den XodM-.SSerrca.

Auf ei» rentables neue»
EckhauS tm Südviertel
wird zur « bMunv der
erst. Hiwothek eia Knvita!
von 70̂ 100 Mk. zum ZinS-
f»ß von 4 %,  10 Jahre tm.
kündbar, aesucht. Anae-
bote unter K. 512 an den
T« ckl̂ kerlae . _ISSOOÖTBH.
auf (arte 1. Hhpsthek ge¬
sucht. Offerten u. I . 514
an den Daabl.-Perlag.

f amsWBffl
1 Anzeigen unter dieser Rubrik- sind Lei Aufgabe zahlbar.

s Ämmsbilien-veMnse )

Emst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Milets
von

haTscbafiüchen VStai
and Etagen
weist nach

<L Chr. GlOcldlsh
Telephon «SS«.

Wilbeimstraßo SS.

wsnMftk ia
IRjpfillflftffji und
MkkuVtiMß» llnkgegeiü^

vreiKv. Au verkaufen
AuLit Miller . Wiesbaden
Gonnenberaer Straße IS.

Wohn.-Nachw.-Büro
Um ( De.

iSahnhsfstr. 8. T. 708. !
!Größte Auswahl von
jWret» u. Kaufobjekten

jeder Art.

»roste Diele . S Herr!. Zinn.
Winter- n. Ziergarten
freie Laar. Ernste Resiekt.
erfahren Näheres unter
G. öll/H .TagblMe rl.Eine Villa
an der Bierstadter Sähe
mit 10 Zimmer, so» . Mkd..
Heizuna u Gart. Elektr.
Saltestelle. m verk. Off.
ir_L -_!t-08,S N d . Taqĥ -B,etne Villa
au ui Alleinbewobnen in
«ichster Nähe der Stadt
zu verkaufen. Näh. im
Änibl.-Verlaa. Vu

4* u. 5*tficfia. au  verkaufen
Rbein.-L»thrina.

Immobilien - Geschäft.
LxM -ir>la

FremdeFremden Han».
Moraste Kurlaae. durch
den alten besten Rus, so¬
wie feine aedirg. Einricht,
sichere Gewähr f. rcntabl.
ExiitenA bietend, zu »er-
kaufen. Anz. jedoch zirka
00—80.000 Mk. O. Engel.

pSSV,ü s n^
befindliches modernes

Etagenhaus
in bester Laue, mit großen
Werkstätt. u. Lagerraum.,
ikür jede? Geschäft passend.
Eeziell für Maler- und
lLünckeraefch.. krankhettS»
S'.-iber billia %u verkaufen.
hiÄS/äiä3(J? "*m€  JWWP

4 stöckigeS
Geschäftshaus
Nähe des Bahnhofs, mrt
Toreinfahrt fick für jedes
Geschält eian.. zu verk.
RLein.-Lotbra. Immobil.-

Geschäft.
nanlnfe3—4.

!S er
zu verk. Torf., Lokr.. Lad..
Werkst., für ied. Geschäft
geeign.. evt. Koblenhandl..
auch 1. Svv . 0. Offert , u." M-ZÄM ' ‘2M

Geschäftshaus
in der Myritzstratze, in w.
2—8 Läden einger. werden
Wrmsn, evbteilim̂ halberm  derkawfen. Angebote u.

im Borort Wiesbadens
vreiNvert unter aünstiaen
Bediaaunaen zu verk. R.
x S 472 Taabl.-Berlaa.

Wohnhaus
in der Adlerftr mit kl.
Laden u. 2 Werkstätten,
geeignet für Sandwerker.
Erbteilunas halber unter
sehr aünft. Bedina. sofort
zu verkaufen. Off . unter
ll. 503 an d. Taabl.-Nerl.

Eckhaus
in auter La« mit Läden
„ große« Rebeuräumen.
aceianet für «rohes Im¬
port- u. Ervort-Untern..
zu verk. Näh. C«rrl Göb.
Kaiser-Friedrich-Rina 50.
TclevLon 3433. _

Zwei Grundstücke,
Gemark. Biebrich (Wald-
vratzes. arotz 8 und
12 ax  25 pro, prerSwert
äu  verk. Näh. bei Iustiz-
rat vr . Jünger. Nr̂ l̂ -
strast« 6. kk 337

Herrschaftliche Mlla
Lanzstratzs (Nerotal)?

wegen Krankheit des Eigentümers billig zu verkaufe».
Zu erfragen nn Tagbl.-Berlag. _ Vn

MevMWMW!
Grobes Fabrik -Unternehmen im besetzt. Gebiet

(Brückenkopf Mainz) mit tadelloser, maschineller Ein¬
richtung und massiven Gebäulichkeiten ist wegen vor¬
gerückten Alters deS Besitzers für

Fr. 800000
z« verkaufen. Off. unt. U. 500 an den Tagbl.-Berlag.

f JmmobUten-Kaufgesuche)
Billa ober HauS

zu kaufen gesucht. Solvf« .
Offerten unter U. 508 an
-den Tagbl.-Vevlcm.
Msrnss Elk- ober

ZMlsatMzchaus
in bestem baulichem Ju-
stand. mit schön. Gurten,
,n Wiesbaden (.wiegen, gen.
sofortige Bcrrzahl. zu raus,
«es. Jetziger Besitzer brnn
wohnen bleLen. wenn dom
Käufer 3 bis 4 Zimmer
z. voräbergeh. Aufenthalt
in Wiesbaden übeolassen
werden. Gefl. Off. unterL. 503 an den TaM .-Pl.

Zwei- bis vierstöckige
Familienhäuser

zu kamen gesucht. Off. cm
Rhein.-ÄotbN Immobilien-
Geschäft. Kranzplatz3—4.

Zu kaufen gesucht
Hau» im Breite v 20 000
bis 25 000 Mk. ae« n bar.
Offerten unter I . 569 an
de« Taabl.-Berlaa.

1- 2-Familirn -HanS
od. Etagenhaus mit 4- bis
5-Mm.-W>ohn. von schnell
entschl. Käufer «resucht.
GeK. Off . u. K. 511 an
den TÄdl .-VerLa«.

Ein kleines Haus
oder Villa zu kaufen
«esucht. Gefl. Wserten
.mit BreiSang. u. Z. 503
an den TaÄll.-Verte«.

in. Garten in od. nahe
WieSb. zu kauf. aef. Off.
u. L. 513 an Taadl.-Pert.

C Mails«
Anzeigen unter dieser Rubrik
find bei Aufgabe zahlbar.

£ Privat -Verkanfv ”)
Verkaufe mein ne« ein-

aerickteteS
Cafs. Konditorei u.

Konfitürenaeickäft
ümstandshalber. Off. u.
B. 511 an d. Taabl.-P«L

Achtjähriger
schwer .Wallach
für schwerst. Zug (B!a»-schimmel. Bellairr). sowie
bunkelbra««. Sjähr. Hengst,
zuverl. ein. u. zweifpänn.
gefahren, zu verk. Fritz
Wink. Dotzveimer Str . 18.

Ei« Pferd
preiswert zu verkaufen.
Dotzdrim bei Anton Mohrh
Sackgasse 1.

Gutes Arbeitspferd.
pass, für Landwirt, m  verk.
Äorftrafie 15
ZMmW KM
zu verkauf. Zorn. NikolaS-
»raße 16—18.

UerWTMM
te. krättiar» Mutterlamm
zu verkaufen Biebrich.
Haltest. Schlosspark, Wein-
berastraße 9.

Ein I. Minorka-Hah«
gegen Lnrbn zu vertausch.,
ev. a» deck. Eckernförde-
itemfit 16. Part , links.

Jg . D. Ächäserhündinnen.
pr. Abstanmi.. r. Svitzchen,
evstkl. SMund sofort m
verKatrfmu Gütlich. Rasse¬
hunde - Zentrale. Niheim-
jÄJO,

Achtung!
Dabe noch arSdereS

Quantum Sohlenleder ab-

neben Norkstr. 7. S .̂ ! r.ickeS. 14 m la» « 8
m.  neue » Bruchband
bet®. Goetbe straste 25,

»u

v“0lö. tWlUjt» ^ WVVVUTVUM
u. tulaülb. D.-Armb.-Uhr
vk. Näh. Taabü-Berl. Vr
Gold. Dmnen-

Armband-Uhr
14iar.. Anker-Whrk. aanz
neu. preiswert zu verk.
Off. unter T. 580 an den
TaMMrlan - - -
Bemalte Wafchgaraitur

% 30 15 M. Kleifrstr. 4, P.
Echt javan. Teeser

reu. Weinassäser. .. ,
Bvatenschale zu ver§Een.
Näheres zu erfragen im
TaM .-BeÄaa. _A w

Paradies reider,
schwär», modern, befr. unt.
Ladenvveis zu verk. Adr.
im Ta>M.-Verl« i. V»

. Elea f« w. Tüllhntmit roten Blumen aibsua.
Br. 25 Mk. Beck. SeÄer.
stEe 3. 8.

Fast neuer steifer Hut
53) Hill.

echt. H.-Pan.
Körnerftr. 6.

Mantelkleid.

ver4awfen

roi

schw arz Rohseide, Bettbe¬
züge (Damast). Muter«
mantel m verk. Peter.
DmnhaÄtÄ 6, 8.

arüner Damenmantel, ei«
Jackett mit Weste, mittlere
Ri«.. Gummischuhe, mod..
Nr. 36. KinderttÜblche» »
3 Karbidkater«. Donaen-
bera. Adolfstr. 7. 1. 5—8

D_unkelarüne balbs. Jacke,
35 Mk.. eine schw. Seiden.
Jacke, « braucht. 30 Mk.,
-ine dmikolarüne Wvll-
ioche. neu. 50 ML, «in
chomvaanerfarb. Sommer.
Hut 20 M-k.. kl. Hut 10 Mk.

.Lo« ievri,N8H
Brann kar. Jackenkleid,

mvd. Tsttkleid. «r. » .Filz-but. Drmisrhut m. Schl..

Ml- 8—3.
lekellschaftSNei

a. f. Wh-ne «eeisn.. grün.
SeidenÄlüfch u. w. Gvld-
bnEat zu verk. AdoMtr. 1.
L St . L  M3 3 Ubr.

Mod. dunkekbl.
inier S!

rena»-Wint> _
firiedenSware. sehr mt4 er¬
halten. Gr. 44—4$, für
400 Mk. u. ein kariertes
WoMostüm für 120 Mk.
zu verArwfen. ftzrankhurter
Straste 25, Zimmer 5. von
2—4 Ilhr
Mod. rot. Wintermantel
u. 1 mod. hell
Neid zu verk. ,
von 5—7 nachm.

Jai.
Aast neuer Smokina.

auf « ine Seide «earkintet,
mit Weite, mftfteLe Äftauir,

^ £t. *

Achtung!
Jackeu-Kostüm. 2 Paar

neue Damenstrefel (37 bis
38). Roürvlatten- Koffer,
w. neu. einiae Belzsacke»
2 schöne Zimmer-Felle so¬
wie einiae Meter Kokos-
läroker zu verkaufen. Näh.
Zietenrina 12. 2 l.
Gelegenheitskaus!
1 «euer Anrna «nd ein

blauer Eovercoat-Baleiot
zn verk. Anzus. v. 1—3.
Sein . AdoliSallee 57. V.

Ein Gehrock-Anzug
m  verk . Meichstr. 28, 2 U

Gehrock-Ruzug. Herren-
Anzüne u. Mantel vk. Dotz-
heimer  Str . 100. Htĥ P,

rack «nd Weste
auf Seide u. nnch. Jacken-
kleid m  verkaufen. Lendle,
Oranienftrasie 48. Part.

Frack
auf Seide, wie neu. schm,
tficmr. mit Äeste, billia

- ■ • 77. 2
2 Gekriicke

«n»t Westen, fast neu, für
schlanke Figur, zu verk.
Heünmndsrrahe 4. 1 r.

WE nter-Ueb erzieher.
neuer weicher Frlshut zu
t̂ rL Goedraßk MR. Matzanzug, bl. Ehe»»
«r. M.
LdMQ-

c zu Oed
acktsir 30.  1.

1 P. eleg. Stiefel (neu).
,« m . Schaft, unten Lack,
Gr 37,5, f 80 Mk. Kaiser,
WUllnfer Str . 8. 1,  wwm.
GelegenheitSkanf. 3 Paar

neue Herrenschuhe, 2 ovale
Firmonschilder. 2 fast neue
Ovlkannen billig. Thiel,
ÄaJpiLi.Neue Herren-Zugstiefel

oun), Friedens wäre,
43, bist, zu verk. Bieh!,

ebri.chL7. Str atze. 3l ,
Für Liebhaber!

Eckte» arotze» Sviven-
taschentuch. selten schön.
Umstände halber zu der-tŝbArlmm‘ fe

Damen -Wäsche.
Heroen»Nute rlleifrer u. v.
Ehr .MiMtr .4 P . lZ,

Weste, neu. D .-Halhfchuhe.
Lack neu. vk. Gramberger.

, e Plüsch-
« 2 woll. Diwan . Decke«.
2 Plüsch-Tischdecke«. zwei
Tevviche (2X2 .70 Mtr.).
58 Oelgemälde. Harms,
Bärenstraße 2, Eckladen.

Für Liebhaber!
E»t seid. Gebettevvick

zu verk.. nur in Privai-
hcrvd. Jaeuicke. Drufren-
strasie 5 9 r.

üt erh. Tepoich. Tisch.
2 sch Kmneltaschen-SesfÄ,
KaGeoacdeck und anderes.

r̂ MgteMoojtr̂ L_3

Rlouleau- Tischdeck.', ein
bicmer lein. Anzu« für
Schlosser Hill. a&A. A. QchS.
B -Smnrckrina7, Hth. 1 t.

Eine CNna-Matte,
Barock»Sofa , Polfterfftuhl,
Littwstuhl zu verkaufen
b. Theodor Ullrich, Gustav»

Roter '^ z NKodenbelag)
billia zu verk. Airzusehen
Freitag u. Samstag von
8 bis 1 Uhr, Hainev-
wea 3. Bart.  _

ch,1 (1 » «
Gartenstraste 11. Lth.
Händler NLrbtzLL— _ _
zlplpiffl
37 «u breit, abzulieben.
Angebote unter O. 512 an
den Tgqhl^PerlaL
Einiae alte u. morberne

Oelgemälde
billia Au verk Teblaff.

mtz4 MrM
Au verk. Näh. Aurinaen.
LumL _ 2^ .Swr -_DMbrL

te Geige
vreiswert au  verkaufen
Gnejsenaustr 27. 1 links.

ine. Gitarre,
ine mit Etui

Seidel , Jahn»
Zither,
zu verk.
'trgtzc A4, -

Cello.
flisteS altes JnstÄ, bill. Lu
verk. A. Saasenstein, Kl.

hilli
ic

olln Notenständer
au  verk.

'Mr a
Mvllath,

i Haden.
ip

m. Schalen au verkaufen.

Zwei neue moderne
Metallbetten

ÄXÄV ' t

Komvl. Kinderbett.
Itür. Kleiderschrank, eis.
Tisch Küchrnschr.. Schreib¬
tisch LbcnsÄ. u. Stützte.
Me.wi...T» tzL,,Str. 80-JIL

Eine Bettstelle
mit Sovunirr. u. Maivcche,
1 Strobmatr., 2 Waren-
schränke, 1 m br.. 2M m
hoch, zu verkaufen. Kamm,
Moritzstrasie 22.

Lschläi. lack. Bettstelle
mit Svrrrnar. u. Matratze.
1 polierte Bettstelle mit
Spvunar.. 1 lack. Bettstelle
u. 1 mittl. GaSheizofen m
verk. Bernhardt. Hirsch
llchbenö^ l._ _

Wichtig für Brantlentel
2 neue prima Wattatzen.

3teA« . mit .Keil, billtg
zu verkaufen Wakram-
' 28. Ätz. Part .

,i »schläf. Bettstelle
mit Matr. verk. Lehmann.
Holl'rarter Stratze 6, 3.

Diwan
vollst. neu. 3sitz.. Ansch-
PreiS 1000 Mk.. Umst. b.
für 750 Mk. zu verkaufen.
G-bel . Adelheidstrabe«5.
K.. von 9—12 llbr

Orlmieiiitrasie 54. H. 1 r.
Altes Sofa . Bett. t

Nachttisch Washkcmmnofre
m  vk. Wchiendstr.  4 2. 4 I.

Gr. 2tür. Kleiderschrauk,
vollst. Badeieinrichtuna m.
Kohlen- Feuevmm..„ beige
Kostümm» verk. Dillmann,

Schöuer 2tür. Mahag.-
Kleiderschr.. Serviertisch,
kl. Sviegel . schöner Ofen¬
schirm in gepreßt. Leder,
Divbadewaane. Weinaläs..
Servietten, zwei Sonnen-
schirme zu verk. Hdl. verb.
Scheulen. Erathftt. 15. 1.

Kl. ält. Küchenfch-rank
m RollschutzwomdM verk.
Weis. imiMat

1 Brandkiste
Steil.. 50 Mk.. m.  Avkel-
aektell. 4teil.. 50 M ., eine
Bobneiisckneibmasch. 8 M-.
1 Feldbett 10 Mk. Besicht,
von S—12. nachm, von 8
bis 7 Uhr. Schnelle.

für 16—17jäirr. billl zn vk.
Kaiser-Fr .-Nm« . 2, „Park

Ein r. Mahaa.-Tifch.
125 X 125. 6 Nußb.-Stuhle
n. Serviertisch 2 Plüsch
sessel, 1 Paar n. Damen-
Satöfch-he (GE 37) m
verkaufen bei Löwenthal,
Newtal 47.

m  A«
großes Becken mit Sviea ..
für Arzt. Zahnarzt oder
Friseur passend, zu verk.
Michelsbera 98  Mb . 1^

Gr. eleg. Svienel
in Gickenr., span. Wand t
Ball , zu verk. PsMerott,
Horderstraße 27. 1 r. An-
NckeLent« n S—11 vorm.

Großer Spiegel.
1,05X2, massiv NiuHbaum,
zu verkaufen. Kamptz,
ittfer Straße 00, Parier .,
von 8 »iS 6 Uhr.
Händler verbeten.

Babvkorb. Svrungform
u. BiteÄeifen m. 2 Stahl,
zu verk. H. Krn«. Röder-
' ' 10. _

.rtvffer, 90 l., 40 H.,
inKadewanne zu m.

Wttn Jfe -gjaLj:
Gut erhaltener großer
Rohrplattenkoffer

100 an lang. 63 em hoch,
für 300 Mk. au verkaufen

Ktnevbon-Tbeater,
TaunuSittaße 1. Büro.

von l 0^ 1_Mr^ _
Nol,rpl.-Koffer. Länge 85,

Höhe 50, m. 2 Einl . 150 M.
Bes. v. 0—11 Uk«. Puller,
Kavellenstraße 12, 2 r.
Gr. viereck. Schließkorb,

fast neu.,zt
hermer  Sir

zn verk. RndeS-
^ _ iafeiB , 4MiWöße Reisetasche,

aut erd. (prima Leder) ju
verkaufen. Zinnnermami,
Malranmtra ße 21. Laden._

Ein gr. Schließkorb.
2 Einmachsiänd. ä 40 Ltr.,
3 Firmen - Ansh.-Schilder.

deS FassadenfchiD,
.ult (erf.). ft. (tetw.
Wvlltchoich weiß. Sonnen¬
schirm, rot. Sonnenschirm,
1 Dtzd. Umieakroaen (43)
u. der«! mehr zu VW.
MsiW ^ IT̂ Var»._

Emaill. Beitpfanne
m  Mk . Klei ststr.  4 , P . l.ga v'-u.my »u,ia- a .ri.Haustelephon zu verk.
Bsuchl . Walranistr. 14/16
Weißlack. Ladeueinricht.

für Molkereiprodukte und
Firmenschild zu verkaufen

Bernhardt.
_Lirschgr ^hLst.. 8. l-

Ladenregale. offen
u. mit Schuhs., zu verk.
LreiM . .LirM,.?m.
Näbmosch.. Kleide

K..^ , lettisch m.
Lmnchte mit

erpupp»,
itühlchen.

1 Etuö^

Pr WM!
1 Nähmaschine. 1 «roßes

Kleideraestell. versck.Dust.
zu verkaufen. Ehr. Fischer.
Schwalb crcher,.S .tras !e^ —

Zimmer-TurnaerSte.
Reck. Schaukel rc. Diollath,

Perfonen-Auto.
Fiat-Wagen, gut erhalten.
16/20 P8-, 6-Sitz., Phaeton
«rit Cl.-S .-Polsi ., Ll. Dqn.-
Del. sofort zu verk. Mrher.
HellnruiMtrasic 39.
Ein Feder Handwagen vk.
Schnurr. Sckaclitjrrcck«: ö.
"Gut erh. Kinderwagen
mit Guanmireiien zu verk.
Blücherstvasie81, 2 r.
G. erh. Sitz- n. Liegewaa.,

drankeilbl.. eis. Wumentrsch,
Petral .-ZuÄampe. 2 Paar
Ledergamaschen m  verk.
Städler . Germantapl. 3. 2.

Amerik. Klappwagen
..dhne Verdeck zu vk. Wahl,
Twurw-sstrasie 47, Hth. .
Sportwagen m. Gummir..

Stollwerk-Autornat. schon«
Zugl-amve für Gas bist. W
verk. Moritzstr. 16, Wirtich
MgD 'AMMKh

mit vollst. neuer Ia Ber..
in tadellosem Zustand für
385 Mk AU verkaufen
Schwalback'er Strasse 5.
Bart . r. Laden.

Fahrrad mit Freilauf
u. Pr. GummitzeveichuN« vk.
Engel. Btsmarckr. 43. P.

Fahrrad billia Au verk.
HeMnuundstratze 15. P.
Fahrrad m. Gummibereif.

zu verkaufen. Grünthaler,
Hermannstraße 3.
H^ u. D.-Rad, f. neu. bill.
Maver. Wellritzstr. 27, Hp.

Neu hergerichteter ^371
Herd

AU verk. Orcmienstr. 48, 3.
Ei» aebr. a. Herd^

schw.. zu verk. Eckernsorde-
sttasie 15. Bart . lirrN.

Füllofe«
sür gröss. Raum. Mt heiz.,
zu verk. Klee, Häsnert-
aasse 18.

lÄt 0|n
mit Schirm, für Saal od.
Büros aeeicmet. s. 200 M.
1 emaill. Badewanne, ein
Sckuvven mit Nut u. Niet,
und verschied, bleiverglaste
Fenster zu verk. Nahde.
AdolkSaLee 55.

Gebr. Gasbadeofen,
Badewanne, GsSWt . ufw.
m  verkaufen , von Lchncker,
Nswbera 1.

gflam. GaSkrone
zu verk. Rbeinstr. 66. 2 r.,
9—12. 2- 7 Ubv.

Elektr. Zuglampe
zu verk. GöbWstvasse 13,
1. Stock links.
Kochkisteu. Dorr-Apparate
zra tck. Hellmrandftr. iS. V.

Guß-Badewanne,
emailliert , 85 AU., Sitti»
ibadewannen von 18 bis
40 Mk. Peter . Hermann-
stvasse 17, Part n. 3. St.
Große Kinderbadewanne,

«ross, stein. Einmachtovf,
FleischrnafÄ.. Wärmsl. vk.
Hosmann. Karlstr. 39. H.
Laubsäge mit Fußbrtrieb
zu vk. Awrechtstr. 12. S . 1.

18 fi  RGÜ'WlWtU
schwere Lahmevertripe, mit
Schieifrinaan!.. 115 Volt.
1060 Touren. 50 Periode
mit Kupferwickluna. sofort
zu verkaufen. L. Harn'ohn
u Co.. Msrlßstrake,40.

1 Klavve (Exzelsior),
Rohrschneider, Rohrzange
zu vevt. Wrechtfttasi« ^
L»th Vsrt -, 8—11 vorm.

3 Efeu-Wände.
dicht bewachsen, 75 an L
1,75 Irr., für Kaffee oder
Restaur. als TvonnungSw.
xioem. ' ' ""

Ein Wasch-fSvülfaß ).
ein Einmachfätzchen zu
verkaufen. Anzufchem von
10 bis 3 Uhr. Sera« *
Horde citoaße 10, 8 L

4 Einmach-Fäßchen,
Devv-, 2X8 . Divl .-Schreib,
tisch mit Aufs., alte Gei« ,
Grsbsl, S cha rnhorftftr. Lj

Ein kl. Einmach°Faß
n. 2 sch BlcrttvKänzen fL>
Zimimerschmuck jm  verL
Lcmanasse 41. 2

Mehrere Einmachfässe,
Au verkaufen Dorkstratze T,
Sintevh. 2. Sto ck r.

Einmachständer,
eichen. 44 X 33, 2teKia
ri-ndSlod. Handkoffer bill.
zu verkaufen. KiefÄhach
KleMttaße 2. L_.

Kisten
zu verk. Sp vcteo. Schwrck
Imcher Straße 7 8.

Kart-ffelkiste»
zu vk. Kern, Niederwckte
stvatze 53.

und leere Berjchläge
Kartoffel- und Obstgestellen
geeignet, billig abzugeben.
Herm. Knapp, Friedriilischg

Einiae laus, neue

Blechdoseu
AU verkaufen bei Schlei« .
Dotzheimer Str . 0. Sib . r,

MgÄllW
4 Sick.,
meffer.
Nusibanmstrasie 1.

Retorten u. Koch

1 Mtr.
Au verkaufen

f. Chemtker bill.
Friedrichstrasse 46, Lode«. ,

GrSst. Quantum schsnet
Holunder am Strauch bill.
« arsttaßr Z5, 1. Styck, .

Bferdrmist zu perl.
Büger, Steiaurasse 81.
(  HäNdler -B ^ LÜfe

Zwei
Liapok-Matratze^
1a Jaquarddrell. 100X20#
preiswert zu verkaufen

Möbellaaer

MZUMMÄW
verkaust Büro J &atftf",
Babnbofftrane8.
1 ar. Flurtollette 120 !
1 Smüisch
oefchl.. 60 "
ohne Aä ....
Zim.- u. Ausziehtische von
W M. cm. ar. BSroschreib»
tisch mit Reaat. alles biLill
zw verkaufen.

St.  Schauerer,
Mbenstrafre 32, Lad« ^

Misch mit Zink aus-
l.. 60 M.. ? Anrickterr

Aufsatz 60- 80 Mr.

Srotzer Posten

Halbstück-Bmchdaubev
r.

zu verkaufen.

i.

s WWW I
«nzeigen unter dieser Rubrik
sind bet Ausgabe zahlbar.

.taebendcsMl
au kaufen gesucht . Off.
u T. 513 an Tag bl.-Perl.

Rehpinscher
Schnauzerrüde od. aut cre-
zoaenen For . nicht über
1 Jahr alt. garantiert
stubenrein u. aut « zogen.
au kaufen gesucht . Angeb... - - - -

AdoltzxidÄ,A .._ch

Quecksilber
kauft AU böchiten Preis««
Ebne« u. Co. Frankfurt
am M Schi-rbeniük-ch. 6.

Gold ene
Herren -Uhren

aut erhalten.
kaust An  höchsten Preise«

C. Struck,
Goldschmied.

Mrlz-lsbera 15. 1087
Gold. Damen-Ühr
n. Kette »d. Armband-Uhr
«sucht . Osserisn u. E. 513
cm freu TaM .-Bestlaa.

Bunte
au  kaufen
D- r « tr -Ls

B.-tti>rzü

«W W. m
üi) Mg gesucht.

off . W. 507 T«tbl..PeL

au® Bronze Marmor
»der Porzellan,

besonder« solche, die am
meinem Geschäft stamm,
bniick  stets Kauf

Nathan
16 Wilhelmstraße IE

— " Telephon.)88- -
Zwlebslmuttar * •<

lll UttlH«
uter.
Hetz,

Tafel-, Kaffee- und
gesell Irr«gesucht !.  Privat*
haus. Offert, unt. D. SM
an den Tagbl.-Verlag. J

KiltLEippK,
«W . II. AI. M

zahlt am beste« ^
f. Kleider. Schuhe. Wäsch»
Möbel ,Teppiche,
riuoleum, Gardine«, Bett¬
feder«, Zahngchisfe, Gold,

Silber «sw.
Gut erhaltene«

UeberaanaSmantel. .
Tovercoat oder Gumntt»
mantel. auch and.
Stoff, für flrnu

zu kaufen
u. £ . 510



-kr . 887.
^ ArrSag . LS. August 1» 1 » .8Kleider » Eebr. Möbel

Mesbavener Tagblatt.

«ller Art, Pelzsachen, Tepp^
Cardin ., Wäsche, Schuhe x.
kauft *« nüerfiBiüTt Breil
Frau Stummer
: « « ««alTe 19. 2. Stock.
K»- > Teievbkn Ml

Fein . Anzug
v. Covercoat zu kaufen
oelocht. Offert , u. I . 498
pt den Taabl .-Berlacr

Anzug, Wäsche
eberzieber z„ k. aekucht.
ff U. 507 Tagbl .-Berlaa.Wterholt. Anzug

mittl . Groste. zu kaufen
gesucht. Krittckmau. Moritz-

IN.
Mittelgröße . von Privat
zu kaufen gesucht. Off.
n E. 512 cm T aa bl.-Verl.

Herren -Hose.
schw. od. du-nkelibluM ae-str..
SÄrittw . 84, mrt erb., zu
laufen aefiwbt. Slrwf ». mit
Breis u. P . 509 Ta M .-Bl.

N. aestr. Hofe
l«r. Fia .) zu kaufen «e-
\uä>i.  Off . unter I . 510
fm den Tagbl .-Berlaa.

Neuer großerMMlNIllM
zu kaufen gesucht. Off.
n. W. 509 an Taabl .-Verl.

Ein Paar neue
Reitstiefel

lMil .-Mast 311 zu kaufen
acs. Eichmann. Mauer-

- aasse 3

Feine echte Kpitzm
am liebsten antik, sucht
Dame zu kaufen. Off . u.
D. 508 an d Taabl .-Verl.

altertümliche- alle Grüß.,
auch defekte, ferner
antike Kunstgegen-

stände u. Gemälde
auf Holz, alte Holländische
Landschaft, u. Ttiven dar¬
stellend. kauft zu hoben
Preisen Selbftliebbaber.
Offert , unter M. 490 an
den Taabl .-Verlaa

2MlHUiMSSM1 Hetftc leppiQ
1tltg.Smmimer
1EeüetnaOieffel
1 MIM
auf sofort gesucht. Preis¬
angabe erwünscht.
Jäger , Lelenenstr . 15, 1.
6«. 6 - 12 m Linol.-Läufer,
aut erhalten , 90—100 br.,

kaufen aes. Bietzoldt,
renstoaste 2. 2 St . r.

Mülls von IßÖ« !
all. Art. wie Koffer. Hcmd-
tasckren. Brieftaschen, Zig.-
Etuis utw., auch Sattel-
aeu« . kachle gute Preise.

Reinmann,
28 Schwaiba cher Str . 23.

SchlSibmlischiM
zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger,

Wörthstraße 17.
Telephon 772.

Piano
gutes Instrument , zu
Mfen gesucht. Schriftliche
Offerten mit Preisangabe
"l ^ richten an Rapp,

Peiseuauitrake 19, V.

Geige
iür Schüler gesucht Off.
L . D 51Z an Taabl .-Verl.

*^.Grammovliou zu laus
Zmncht. Offerten unter
LL14 ^m, d^ TaabrtBexl,

Gut erhaltene Gitarre
^ kaut. aes. Off . m. Preis
L _M. 504 Taabl .-Verlaa.
Briefmarken
Liebhabern gesucht. Off

L £> ^1 4 an Taabl .-Verl.

^Anttke Kommode
antiker Schrank

ig.  und* Perser Teppiche
HE«en hoben Preis zu
«Wen gesucht.
' Waumaun. SaaülaaSe 26.

w. stets angekauft von
LMamm . Ncrost raße__28.

Möbel, Bücher.
Luster. Aufstellsachen ufw.
kauft Eros;, Mücher-
strake 27.

Leder-Klubsessel
aus Privckthand zu kaufen
aesucht. Off. m. Breis an
Mernberaer Sch loßnlatz 1
Büfett . Bert., Kleiderfchr..
Trich, Stühle . Sofa , Näh¬
maschine u. sonst, zu kauf,
«sucht . Schwab, Druden-
strabe 7. Part.

Großer Bücherschrank,
mvtik. und Standuhr in
Nickbaum zu kaufen ge¬
sucht. Gefällige Angebote,
an Holstmsky. Kl. Burg --
straste 9.

Kassenschrank
auf gleich zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. 3?. 508
an den 3“ aa bl.-Verlaa.

Kaffenschrank
zu kaufen gesucht Mland-
straste 16. 2. Teleohon 901.

LMlWMMllberter
zu kaufen gesucht. Off.
unter H. 513 an den
Taabl .-Ve rlaa.

Obstschrank
für Privataebrauch zu
kaufen gesucht Off . uni.
.8. 512 cm d. Taabl -Verl.
Gute Schreibtisch-Garn .,

Palmenständer u. Wasch-
garmturen zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. D . 514
an den Taabl .-Verlaa.

Liegestitbl
oder auch nur Gestell dazu
zu kaufen «emdjt. Off.
Rüdesheimer Str . 30, 2.

Nähmaschine
zu kaufen gef. Ar Engel,
BiSmarckrina 43. Part.

Kelter
zu kaufen gesucht. Off . u.
T. 116 an Tagbl .-Zweigst.

Magnet
Eisemann W. D . D . a 4
links , neu od. gebraucht,
sucht zu kaufen

Hugo Grün.
Wiesbaden . Taunusstr . 7.

Kinderwagen.
gut erhalten , zu rauben
gesucht. Offerten unter
R 599 NN den DaM .-Bl,

Ellt erhalt. Fahnaher
m. u . 0 Gummi , kauft
Rudolvb n. Roth. Sell-
munditraüe 29. Tel . 4585.

Puvvenwagen,
gut erhalten , zu kaufen

acht. Offerten unter
510 an den Taäbl .-Bl.

an

3500.

Clhnlleheeinnlhtllng
zu kanten aefuckst evt. auch

einzelne Stücke.
Offerten unter A. 55
LM- Tasbl ^ er

Käsekisten
zu kaufen gesucht.

Käserei Karl Stelzer.
Wellritztal . Tel °' r

Kaufeffiein-, Sett-BofigeinmeD
zu hohen Preisen . Für ins
Haus gebrachte extra Ver¬
gütung . Acker, Wellritz-
straste 21. Tel . 3930

Will - u . KögWWn
kaufen

S . Baer u. Eo..
Friedrichstraste 48.

Zeder fiiiantum
Flaschen — Lumpen,
Knochen, Eisen und

Metalle
bolt zu hoben Preisen ab
Reitz. Feldstr . 17. Stb . 2.
(Postk. w. verg.l T . 4616.

Brillanten, Gold- und Silbersaetaen
Bestecke, Aufsätze,

Stummer,
Service, Flämisch ., Zahngebisse

Nengasse 19, 2.
Telephon 3331.

s üerpafilmip )
Stnjrfgen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Ackerland
168 Ruten , auf 12 Jahre
zu verdachten Dotzheimer
Straße 86. Stadt.

s MW )
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Merheim Mberthin
Dambachtal. Tel. 6589,

sucht zum bald. Eintritt
eine durchaus zuverl. geb.
Kraft , w. befähigt ist. M.
Mädchen in all. hauswirt-
schaftl. Fächern, inkl. Koch»
zu unterrichten . Bewerb,
müssen viel Umsicht u. Er¬
fahrung besitzen. AusfühÄ.
Offerten mrt Gehaltsoed.
umgehend an Frau Oberl.
Dlchbertdin.

ÜSMS Mling.
oherehe conversatiou Iran-
paise en öchange d’allem.
Chiff. F. 514 Tagbl - Verl.
Schreibm.-Nnterr . gesucht
t. Aust. v. Engl . od. Frz.
Grimm . HerderstrasteG

Xaukm.
krivat-
schule

Herrn, u. Clara
Bein

|an der Luisenstraße.
Anfang September

Beginn neuer
IGesamt*u.Einzelkurse]

für alle Fächer
Getrennte Damen-

Abteilungen.
, Ebenso
|Nachm.* u. Abend-

Sonderkurse
für

Bnebtübrung,
kaufm. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein

I Clara BeinDipl.-Kaufleute und
Dipl. -Handelslehrer. 1

Fernsprecher 228.

BnzMmW
f.Erwachsene. Neue Kurse
vormstt., nachmittags u.
abends oder in Privat¬
stunden sowie alle kaufm.
Unterweis, erteilt die
Kaufm . Privatschule

Diplom-Handelslehrer
Kirchgasse 22, 1,

an der Luisenstr.

Klav.-Unt. crt . staatl . gepr.
Lehrerin . Jahn str. 14. 1.

Kaplans Tanzschule.
,gogr. 1889. lehrt zu den
komm. ŝ eMichk. u . Kirch-
weichen in 2 - 3 St . Walzer
u. Rheinländer , rechts u.
links, auch Sonnt . Wohn.:
Blücherstdaße 16. Gtb. P.
Tanzunterricht
allein u. in Gesellsch.. auch
stundenw., ert . A. Völker
u. sfrau . Röderstrafie 9.

Verloren-Gesunden
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

hohe Mlnung
dem Kinder der 3 Leaiti-
mationen : Wiener Univer¬
sität. Wiener Hantels-
Akademie. Offizicr -Leaiti-
mation.

Adolf Wattenbera.
Potzbeimer Straße 20. 1.

Berloren
am 19. d. antike Brosche
mit bl. Steinen . Gegen
gute Belohnung aihzugeben
beim -Aundbüro.

Verloren
von Vlktorrastr . nach dem
AM, ein schwarzes Leder-
Portem . mit Inh . Gegen
Bel , abz. Lessingstr. 1, 2.

Doppelschlüssel
verloren . Gegen gute Be¬
lohnung abzugcben in der
Schleifmüble . Aarstr . 35.
l'ei I . Weber._

Schlüsselbund verloren^
Abz. o. B. Sedanftr . 14. L.

Ald. Arnibanh-llhr
Dienstag nachm, zw. 4 u.
5 Uhr vvn Burg - Ruine
Sonnenberg d. Sonnen¬
berg bis Kuranlagen Verl.
Da Andenken an Verstarb,
wird sfiirder gebeten, dies,
gegen Belohn, abzug. im
Kundbüra . sfriedrichstvahe.

((WW.EWfehk8Wil)
I Anzeigen unter dieser Rubrik
j sind bei Ausgabe zahlbar.

G. Privat -M .ttagstifÄ
1.50 Mk. u. höher. Bdolf-
straße 6. 1.

Me « Mer All
auch n. auswärts , besorgt
vromvt u. billig Michel,
Taunusstrane 19. 2.
Kohlen, Koks alle TranSv.
f. Senkbeil . Werderitr . 10.

Fuhren
aller Art . bei. nach aus¬
wärts . Mainz , Höchst.
Frankfurt ufw.. über¬
nimmt mit prima Feder¬
rolle u. flottem Gesvann

Illies.
Körnerstr 4.  Tel . 2803

WineW
emvfieblt sich

Schenk Neuaasse 5.

Türschließer
rep. sack- und fachgemäß
Job Kroetfch Göbenstr. 8.

Maler - u. Tünckerarb ..
Möbel. Gatztengeländer k.
w. BiH. u. gut ausgef . von
P . Sabel . Dotzh. Str . 126
u. Rauenthaler Str . 20.
Reparaturen

an Marmorvlatt . Porz ..
Steingut ufw. schnell, bill

L Blum. Kittanftalt.
Nerostr. 39 u. Michelsb. 15

AO zum Replmelln
auck neue Böden, werden
angenommen. Postk. gen..
Wellritzstraße 13. Htb. B
Bitte genau auf die Nr.
zu achten.

Schneiderin
nimmt noch Kunden cm.
Fertigt auch Knabenanz
an. Offerten unter K 502
an den Taobl .-Verlaa

Jackenkleider.
Neuanfertigen u. Verand .,
guter Sitz, billige Pveise.
A. Geist. Johannisberger
Straste 5. 1.

Schneiderin
nimmt im Hause nock,
einige Kunden an . An¬
fertigung sämtl . Damen¬
garderoben oei mästiaen
Preisen.

E. Eckert.
Gericktsstraste 5. Frontiv.

Perfekte Büglerin
nimmt noch Kunden an
in und außer dem Hause.
Geil . Offerten u. I . 504
an den Taabl .-Verlaa.

Saubere Frau nimmt

KMi »W
zum Waschen u. Büa an.
Offert , u. W. 115 an die
Taabl .-.8weiastellc.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird angen.
aufs Land. Zu erfragen
Sckwakbächer Str . 87. 3 l.

' Friseuse
emvfieblt sich im Frisier,
u. Ondulieren f. Private
cvt. auch für Geschäft.
Offerten unter B. 494 an
den Taabl .-Verlaa
Im Kovfwasch.. Ondulier ..
Frisieren emvf. sieh Fr.
Strauch , Emser Str . 34,3.
Schoirhe.tSvflege, Manik.

Hennd Rudorf,
Mittelstr . 4. 1. a. d. Lanaa.
fflcflonte LMM
« MM .»S .-.
Schönhe.tsvfl . — Nagelvfl.

Fiieda Michel.
Taunusstr . 19, 2. a. Kochbr.

[ NllM « ]
Anzeigen unter diescr Rubrik 1
sind bei Aufgabe zahlbar. |

ffiitfh gibt«.Kleine,Lnisen-
u/tlü str.!4.Stb.P.Sprechz.
9- 12, 2—7, Sonnt . 10—3.
km  Vermittl.-Kosten.

Tüchtiger
Fachmann

lAkadem.l mit iahrelang
bestehend. Spezialaeschäit
sucht zum Ausbau u. Ver¬
trieb einer hervorragend.
Äm.-medtz. SpezioM
Betriebskavital v. seriösen
Privatmann . Off. unter
fl-. 5,11- 99 b, Taahl -Beyl.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette V«

NWhkültt.
Wer aibt V,-Abonuement

aut 2 Plätze 1. Parkett od.
ffrchesterseifelab? Aner¬
bieten unter 0). 509 an
den Taabl .-Berla ».

cvt Kauf an einer Iabrik
oder EnaroS -OKschäft mit
100 000 Mk. Ausführliche
Anaebote unter ?!. 53 an
den Taa bl.-Berlaa.

7000 Mark
von Beamten zu leihen ge-
n :cl»t gegen Dchu-Idfchern.
Off , u. T . 512 TaM .-VI.

Junger Mann
braucht fvf. 1500 DÄ. zw.

^ " Zinsen.Stud .. «egen
Off . 11. G . 513 agbl.-Vl.
Ein Brunnen

zu graben ist zu vergeben.
Näb. im Ta gbl -Verl . \y
Übernehme Ausarvelt
od. Hansmeifterftelle für
2- od. 3-Zim .-Wobn. Off.
,! M. 511 an Taabl .-Verl

Kindcr -Klavvwagen
für 4 bis 6 Wochen zu
leihen gesucht Scharnhorst-
straße 34, 3. S tock.

Wer würde Dame
als erstklassige Kabarett-
Sängerin ausbilden u. zu
welchem Preis ? Off . unt.
% 508 nn den Taabl .-M.ffiut.Sdjachportner
für die Slbendstunden ge¬
sucht. Zuschriften unter

509 an Taabl .-Verlaa.
Aeltere Dame.

sehr shmvathisch. die vor¬
züglich kocht, sucht Auf¬
nahme : schöne Mäbeil für
5 Zimmer könnte sie mit-
brinaen . Off . u. Z. 509
an den TcuM .-Verlag.

Heirat
Fabrikbesitzer. 38 I .. eval..
mit schön. Anwesen und
Vermögen . 1.70 groß, ge¬
diegener Charakter , ganz
alleinstehend möchte sich
mit nett , hübsch. Dame
nicht unter 25 u . nicht
über 35 I . olückl. derb.
Betreffende must alle
Eigenschaften in sich ver¬
einigen . die die Gewähr
für ein trautes , barmon.
sramilienlrben bieten. Ge¬
diegene Ausstattuna Be¬
dingung . Vermögen gleich
oder später angenehm, ie-
dach von nebensächl. Be¬
deutung . Damen , die
glauben , dazu berufen zu
sein, belieben Briefe zu
richten unter H. 912/5 an
den Hera -Verlag Frank¬
furt a/M .-West. Anonym
und Vermittl . zwecklos.
Diskr felbstverst. F186

Blondine . 25 I .. 1,67 m
grost. gesund, blond, lockig.
Haar , frische GesiMs-färbe . aus sehr guter
Imnilie , fedoch schuld!,
geschieden, lebhaft , musik..
sehr Häusl .. 180.000 Mk..
teils bar , teils in guten
Hvvotbek. angelegt , möchte
sich wieder glückl. ver¬
heiraten . Herren in sich.
Lebensstella . gesund, nickst
kleinlich oder engherzig
denkend, die eine schuld!.
Scheidung nicht als Makel
betrachten, wollen Anträge
richten unter D. 1070/5
an den Hera -Verlag
Frankfurt a/M . - West.
Anonym und Vermittl.
zwecklos. Diskret , selbst¬
verständlich. F IM

Aufrichtig und
ernstgemeint!
Als Cousine suche ick für

meinen Vetter ohne testen
Wissen eine gobild. Dame
aus nur gutem ' Haufe,
nicht über 25 Iabve . mönl.
mit etwas Verm.. fed.
nicht Bedingung , od. Aus¬
steuer. welche Sinn und
Verständnis für glückl.
barm . Familienleb . besitzt.
zlv.balb.Nelgungsheirat.
Selbiger ist erst kurze
Zeit nach dem Kriege bier.
daber noch fremd, ohne
gesellschaftlichen Verleb
alleinstehend , eval.. Mitte
20er Iabre . von repräsen-
tabler Erscheinung, in
erster leitender sehr an¬
gesehenen Vositton aesick.
L-bcnSstellung. gut . Ein¬
kommen und Eharakter-
eigenschaften. Zuschriften
mit Bild , welches sofort
retouniert wird . u. Klar¬
legung d. Verhältnisse er¬
litte vertrauensvoll unter
Wahrung strenaster Dis
kretion unter U. 506 an.
dey Taabl .-Verlaa . C
wcrbSmästige Vermittler
verbeten . Zlnbabnuna vo
Eltern u. Verwandten jc-
doch angenehm.

Witwer, 31 Jahre,
gr. Erscheinung, wünscht
Mädchen, Witwe mit K.
nicht ausgeschl., zwecks b.
Heirat kennen zu lernen.
Off. W.  116 Tagbl.-Zwgft.

Junggeselle.
40 Jahve alt, wünscht
die Bekanntschaft eine-S
Mädchens oder Witwe
zwecks Heivat. Offertennnter H. 511 Taabl .-Vevl.

Fräulein
25 Iabre . blond, eval.. mit
sch Aussteuer u . Verm^
>ebr Häusl, a. guter Fam ..
wünscht m. Beamten oder
Lehrer zwecks Heirat be¬
kannt zu werden. Offert
mit Bild unter B. 116 an
Tagbl.-Zwgft.. Bismarckr.

Birnen and Mel
hat abzugeben.

Mickel. . „
Frankfurter Straße 50 K

Ut.MSWM
26 I „ m. e. Jung , sucht
die Bekanntsch. ern. wird.-
Mannes zwecks Hmrahi
Angebote unter V. 508 an
den Taabl .-Verlaa ._

Aelteres Franlern
sucht 6eff. Herrn zwecks
Heirat kennen zu lernen --
Offerten unter I . 513 ast
den Taabl -Verlag.

F. Hausier, u. Wiederoerk.
Nahm sich.- u. Fcch rvadol,

Gummilöi ., Ventilgummr.
Mückeotraste 32, 2.

Waschleincndraht. .
jede Länge, zu haben bei

Schauerer,
Gübenitraste 19. Mtb. 2.

Fahrten
jeder Art

nach hier und auswärts,
mit 2 Pferden und Rolle,
übernimmt unter Garant.
Seb. Kern Wörtbstr. 26.

Ingenieur
Fabrikhesitzerssohn. 31
eo.. w. Heirat mit Hans»;
sich erzog, vermöa . Dame,
auch Einheirat in einentz
aröst. Betrieb . Off . untert
M. 514 an d. Taabl .-Verl-

Bestattungs-
Anftatt r.«

u. Sargmagazinm«M
| Gegr. 1860. Ferm 576.

Wnllufer Tst. 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
| Transporte vvn und

nach auswärts. 1100
| Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. V.

Sfaft Karten.

Hauplmann

Willy Spang
Herta Spang

geb . Gierlicb

Vermäße.
Berlin , NoUendorfstmsse 20.

Cäcilie

Rach langem, schwerem Leiden verstarb
am Donnerstag , den 28. August, im hiesigen
Roten Kreuzspital meine liebe Frau , unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter
und Tante

FlM Wlllilie Mm
geb. Eppte

im Alter von 64 Jahren.
Im Namen

der tieftraüernden Hinterbliebenen:
Karl Blum.

Wiesbaden , den 28. August 1919.
Frankfurter Str . 85.

Die Beerdigung findet am Samstag , den
30. August, nachm. 33/t Uhr , von der Leichen¬
halle des Südfriedhofes aus statt.

Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht , daß am Mittwoch,
den 27. August , abends um 6 Uhr , nach
langem, mit großer Geduld ertragenem
Leiden unsere liebe , herzensgute Mutter,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Fm Mina Ihlenmacher Wwe.
geb . Lieber

im 58. Lebensjahre sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist.

Wiesbaden, Adlerstraße 73.
Die Beerdigung findet am Samstag , den

30. August , nachmittags 5 1/« Uhr , statt.
Im Sinne der Verstorbenen wird gebeten,
von Kranz - und Blumenspendea Abstand
nehmen zu wollen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme und die reichen Blumenspenden bei
dem Hinscheiden unseres unvergeßlichen,
lieben Kindes und Schwesterchens

sagen wir allen unseren innigsten Dank.
Ganz besonders danken wir den Schwestern
vom städt . Krankenbause für - die auf¬
opfernde Pflege.

Die tieftraueniden Elternu. Geschwister.
Wiesbaden, den 28. August 1919.
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SW HMeii-VeWWW.
Freitag, den 29. August 1919, nachm. 2-/- Uhr be-

ginnend, wird der Unterzeichnete im Gartensaale des
Restaurants „Friedrichshof " hier, F iedrichstratze43,
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung auf Rechnung
dessen, den es angeht (gern. § 373 u. 379 B. G. B.)
versteigern:

Ungefähr 3 Millionen Holl . Zigaretten
mit Korkmundstück(Marke „Protos ", „Szergus" und
„Cabiria").

Die Zigaretten sind alle verzollt und mit der
F.-Bandrolle versehen. — Besichtigung 1 Stunde vor
der Versteigerung. Versteigerung findet bestimmt statt.

Wiesbaden , den 23. August 1919.
._ Richter, Gerichtsvollzieher, Oranienstr. 48, 1.

Versteigerung.
Montag, de« 1. September d. I ., nachm. 21/2 Uhr,

werden am Bahnhof in Hochheim a. M. :
ca. 978 Ztr. getrocknete Mohrrübenschnitzel
gemäß § 373 d. H.--G. gegen gleich, bare Zahlung ver-
steigert. F 357

Hardt
Gerichtsvollzieherin Hochheima. M.

Wlvmin Wiesba-m i
der t

Mfdp imMWil Partei.
Freitag , den 29. August , abends 8 Ahr,

findet im Europäischen Hof , Langgasse 32, eine
geschlossene Mitgliederversammlung statt.

Die Versammlung ist genehmigt. F299
Die Mitglieder werden um zahlreiches Er¬

scheinen gebeten. Der Vorstand.
Mitgliedskarte ist als Ausweis vorzulegen.

mm«s Jam Bßielaer
Besitzer: Ä. Welkenbach (Bierstadt ). Teleph. 4564.
(10Min . von Bierstadtu . 3 Min . v. Sonnenberger Friedhof)
Wilh im\  srijlhe Ziegenmilch. —UMM.

Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
fü]

II
in allen Preislagen,

elegante ri.einf.Ausführung
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W. Hiimenberg iSESSSw
Langgasse 15 . rr Tel . 6595.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl. 748

A. Letschen , Faulbrunnenstr . 10.

Kapokmatratzen
mr  in echtem Matratzendrill, kein Papier. "HW

Stahlmatratzen «ach Matz.
Gustav Mollath , Friedrichstrabe 46.

Rolläden ,Jalousien
repariert schnell, fachm. und billig

E. Klapper, WeWstr. 55.
Telephon 1627.

Natürl.Einmach -Essig
„ weiß. Einmach-Essig
„ Tafel -Essig

empfehlen in bester Qualität und zu mäßigen Preisen
Mriito Won,e?W°WW|« .I« MI.
Dotzheimer Straße 29. — Telephon 2226.
«vteLimkaufsquclle f. Wiedcrverkänfer «. Restaurateure.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zn dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche, Bronze -Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678.Lustig.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht.

Angebote an Pakutz , Kaiser-Friedrich-Ring 45.

nilm iS« goldene©erai-imt
nur auS Privatst. zu kauf. Ost. u. U. 498 Tagbl̂ Berl.

Brillanten
Gold- und Silbermünze«. Bestecke, Leuchter Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder , Ketten, Brennstifte, Platin»

Zahngebisse
in Kautschuku. Gold

kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 IßPlÜffllltr . 15 Gegr. 1898. MyhgN 3964.

Der größte Ankauf von

Zaltngebisseti
ob ganze, zerbrochene oder solche, die ln Kautschuk

gefallt s nd, befindet sich in der
Wagemannstr . 27 , 1. St.
Ich kaul e /ÖfUi, *5S* 7i8  p er St ück

solche bis JL 1

für Gold- und sonstige Edelmetall-
zâ ich f A

bis zu X AHi  und höher
Kaufe auch

Bre nnstifte , Reinplatln,

Brillanten
Gold- u. Silbersachen, Münzen, Silbertaschen,
Bestecke, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.

zu noch nie dagewesenen Preisen.
Ludwig Grosshut
Wagemannstr . 27 , 1. St.

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stoch zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen,
bevor Sie meinAngebot gehört haben.

IMPORT EXPORT!
Wir übernehmen Vertretungen , kommissions¬

weisen Einkauf u. Verkauf für alle gangbaren
Artikel für Inland , Baltische Provinzen , Litauen
und Polen . — Offerieren Ia neue Wiener Rohr¬
stühle , Kontorsessel (Fauteuls ), Schaukelstühle
mit Rohrsitz und Holzsitz , Porzellan - und
Emaillegeschirre , Stahlwaren , Taschenmesser,
Scheren , Nadeln , Kurzwaren , Ia neue kleine
Holzkisten und andere Artikel . F 66
Gebp . Lastlun , Hamburg 13, Rappstr . 13.

Telegr .-Adr . : Lasdun , Hamburg , Rappstr.

Vilm Mumme»
Hermann Rnmv.

Moritzstraste 7. 949

Meine 802

M 'SkSW
beseitigen die durch

Senkung d. Fußgewölbes
verursachten Schmerzen
in Füßen und Beinen
und verhindern Bildung

des Plattfußes.

v. A. m  mi
• Taunnsst ratze 2.

Metallbetten , Stahldrccht-
^Hatratzen, Kindevbettem
IMiter an Jedermann.
Katalog frei . Eisenmöbcl-
Fabril Suhl i. Thür . F66

Ar sillWieherverkSuser
Reiiiib Muster-Kollett. in

WristbüllMlPuiü.
Aufträae werden daselbst
entgegenaenommen. Näh.
im Taabl .-Verlaa Vq

Hausenblase.
Troa  Ba cke Ta unusstr . 5.

Alle Sorten Bohnen
u. Erbsen zu h. Wbrecht-
straße 4L Gth. Part.

NmUKW
Liter 1 Mk.

Alle Gewürze
znm Einmacken.

F. Henrich
Blückersiraste 24.

Jetzt beste Pflanzzeit!Allst. Wbm-MiWN
„Königen Luise", sofort
lieferbar . A. Weber u. Co.,
Baumschulen. Aukamm u.
Wilhsünstratze 6.

sAliltW llnpip)
Bekanntmackunn.

Bctr . Anmeldung der Oel-
frückte.

Die Besitzer von Oel-
saaien werden bieruist aut.
gefordert , ihre Brstäiide
bis amu 31. » umeil b. Jö.
beim städtischen Getre de-
und Futtermittel - Amt,
Ndkolasilraße l3 , 2. Ztzm-
mer 3. awzumielden.

Wer diese Anzeige nicht
in der aesedten Frist er-
stattet oder wissentl.ch um.
vollständige oder unrickpiae
Angaben macht, wird mit
Gefäncinis bis zu sechs
Monaten oder mil Geld¬
strafe biS zu 1500 Mk. be¬
straft . Neben der Strafe
kaum auf Einziehung der
Vorräte erkannt werden,
auf dre sich d e strafbare
Handlung bezieht. *
Wiesbaden , 20. 8. 1919.

Der Magistrat.

(Mel AttesdiO.]
Israelit . Kultus -Gemeinde
Synagoge : Micheisbera.
Gottesdienst in d Haupt,
synagoge. Freitag , abds.
6.45 tlhr . Sabbat , morg.
9 Uhr, nachm. 4 U.hr:
Fnaeudgottesdienst , abds.
8 Uhr. — Wochentage:
morqens 7 Uhr, abends
6.45 Uhr.

Alt - (Israelitische Kultus.
Gcmcmdr . Synagoge:
Friedcichstr. 33. Freitaa
abends 6.45 Uhr. Sa " -at
morg. 7.15 Uhr Mussaph
u. Vortrag 9.15 Uhr
nachm. 4 Uhr. abends
8 Uhr. — W>ochentacw:
morgens 6.45 Uhr, abends
6.45 Uhr.

Talmud - Thor,, - Verein
E. B. Kl. Sckwalbacher
Straße 10. Sabhat -Eiu-
gang 6.45 Uhr, morgens
8.30 Uhr, Mincha 6.30,
AuSgana 8 Uhr. Wochen¬
tage : morgens 7 Uhr,
Dbrncha u . Maartf 7.15.

HolzwoSle 1
in Packen von 60 bis 100 kg liefert frei Haus

w. Gail IDme., TDiesbaden,
Schwalbacher Straße, Ecke Rheinstraße.

Teiephen 84. :: Telephon 84.

sür sollst. Vernicht, iämtl. Ungezief.,
insbesondere auch der gefürchteten

Wanzen kann nur ein mit allen Mitteln der Neuzeit ein¬
gerichtet s Institut bieten. Wo noch mit Pulver , Flüslig-
feiten oder Wasserdämpfen gespritzt und die ganze Wohnung
besudelt wird, ist die Garantie eine mehr oder weniger
illusoriiche! Deshalb taugt auch manche Methode trotz
marktschreierischer Reklame nicht viel, nicht etwa weil
die Mittel an und für sich wertlos sind, sondern weil
man infolge der verborgenen Brut hinter Holzvekleidungen,
Tapeten , Fußböd., in Bett ., Möb. etc. d. Ungeziefer nicht
rationell genug beikommen kann. Auf Grund unserer
langjährigen Erfahrung und ständiger Beisuche sind wir
in der Lage, mit unseren eigens konstru erten Apparaten
und sicher wirkenden Medikamenten, die nichts beschädigen
und nichts beschmutzen, radikale Ausrottung jeglichen
Ungeziefers zu erzielen und hierfür Garantie zu leistem
Damm ist die Deutsche Versicherung gegen Unge¬
ziefer , Geschäftsstelle: Mainz a . Rh ., Lehrstr . SS, Pt .,
Tel. 3166, Inh . Johann Schott , ohne Konkurrenz.
Bertr . Wiesbaden : I . Kretzer , Tapezierernieister,
Schwalb. Str . 63. — Dcsinfekektion von Steibezimmern.

Beteiligung
oder Zusammenlegung an einem bestehenden oder neu
zu gründenden Speditions - und Möbettransp ort-
gefchäft am Platze gesucht. Großes Haus in erster
Geschäftslagemit große» Lagerräumen. Möbelspeichcr,
Stallungen , Autogarage, Keller, sowie großer Kunden¬
kreis vorbanden. Off, unter M. 503 an den Tagbl .-Verl.

Grossisten
in Wiesbaden und Mainz, denen andauernder , guter
und reeller

Geschäftsverbindung '
(ev. Alleinvertrieb) mit angesehener Hamburger chem.
Fabrik, die Malsen-Konsum-Marken-Artikel und kosmet.
Präpärate (Friedensqualitöten ) herstcllt, gelegen ist,
werden um Angab.' ihrer Adresse unter H. 603 an den
Tagbl.-Verlag gebeten.

Nüü Höhere Handelsschule Calw
Schwarzwald Schülerheim Gegr. 1908

Real-Abteilung: Handels-Abteilung:
Realschule mit

Vorbereitung für die
Einjährigen -Prüfung

6 monat . Handelsk.
Akademie -Kurse

Prakt .Übungskontor.
Prosp . u . Ausk . d . d. Schull . Zügel u. Fischer . §J

Unterricht für Cornet ä Piston , Trompete,
Geige, Piano u. Gesang , sowie musikalische,

genau rhythmische Einstudierung von

Solo-Opern-Partien und Konzert-Gesang
(Oratorien etc .) übernimmt erstkl ., in der
Theater - u . Konzertliteratur praktisch erfahr.
Musiker u. rühmlichst bekannt . Sänger (Tenor)Ew . Dietzel

z. Zt . Solotrompctcr im Städt . Kurorchester,
Hofmusiker am ehemal . Herzogi . Hoftheater Dessau,

früh . Mitglied vom Konzertgebauw
und Lehrer am Konservatorium Amsterdam.

Zu sprechen von 12— 1% Göbenstraße 32, 2.

Georg ; Diehl u . Frau'
Bieichstraße 34, 3.

Prlval - Tanz - Unferrlchl
in One Step, Two step , Boston , modern
Foxtrots , Maxixe brfisillenne , Paris . Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

ie -Theater
Kirchg . 72. Tel. 6137.

Nur 3 Tagei

Henny Porten
in dem Saktig . Drama

Die blaue Laterne.
:: Goldköpfchen::
Lustspiel in 2 Akten.

jm'iiwiHTWiinwwoiin
Germania

Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.
Heute letzter Tag!

Das große
soziale Film werk

Drama in4 Akten mit
]osef Delmonf.

Vergnügungs - Palast
Gross-Wiesbaden!
Nur noch bis Sonntag!

Der grosse

Rekord-
Spielplan
Z=tt2t =2
Variete-Attraktionen!
-U .T.-

Erstaufführung t
Das Röslein im

Dornbusch.
Großes Sensations-
Schauspiel , 5 Akte.

Hauptdarsteller:
Karen Sandberg;
Anfon Verdler.

|Ein tüchtiger Beamter
Humorvolles Lustspiel
mit Herb . Paulmüller.

Heute letzter Tag!Die

u
Großes sozialhygen.
Filmwerk in einem

Vorspiel und 6 Akten.
Verf. u. inszen . von

Richard Osswald.
Anfang : 4, 6.20, 8.49.

Odeon
Moderne Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel.3031

Erst-Aufführung.
Erna Morena

in COLO MBA.
Exotisches Schauspiel

in 4 Akten.
Verheirat.Junggesellen
Vorzüglich . Lust -piel
mit Viggo Larsen.
Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr.

Monopol
Vornehme Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.

Das mil großem Beitall
aufgenom Lustspiel

Die beiden Gatten der
Frau Ruth

mit Henny Porten.
Das Geisterhaus auf

Heliingholm.
Kriminal -Schauspiel

in 2 Akten.
Spielzeit v. 4—11 Uhr.
Sonntags 3—11 Uhr.

Günstige Gelegenheit für

Ia Backvulver.
SilLevulvcr.
Gelcevnlver

äußerst billia abmaeben
Sckwalbacker Straße 5.
Bart , r .. Laden  -

1917er
Schweizer Avkelwcin

zavst
Merten . .,Z. Schwanen

Erben bei m.

Mer
Residenz -Theater.

Freitag. 29. August.
Die keusche Susanne.

Operette in 3 Aktenv. I . Eilbert.
Baron Aubrals . H. H. Michels
Dclvhine. l. Frau . Gisela Wurm
Iacguetinet deren . Emnui burs
Hubert (Kinder . KarlLabera
Rens Boislnrette . Martm Rosst
Pomarel,Parsiimfabr. O.Bugg«
Susanne, s. Frau . B. Marbach
Charencey. Rub. Onno
Rose, >ei»e Frau . Anni Hanle
Alert». Oberkellner. F .W. Öteste
Emile, Piccolo . . KI. Seyvold
Mariette, Kammerj. A. Weinert
Pivarel . . . Arthur Grobeck«
Godel . . . . . . Lothar Stem
PnMoslon. . . Ludm. Scher«
Irma . Lau Pmal
Poiijeilommillar . Willy Klein
Anfang 7.30, Ende nach 10 Uhr-

(stUhW-ÄlMlH
Freitag, 29. August.

Abonnements-Konzerts.
Städt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer , städt
Kurkapellmeu>ter.

Nachmittags 4 bis 5.30 ffhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Dis

Sirene“ von D. F. Auber.
2. Morgenlied von F. Schubert.
3. Finale a. der Oper „Zaxnpa

von F. Herold.
4. Souviens toi, Walzer von

E. Waldteufel.
5. Ouvertüre zu „Mozart“ von

F. v. Suppe.
6. Ein Wort, Lied für zwei

Trompeten von O. NicoM
7. Fantasie aus „Preziosa“ vofl

C. M. v. Weber.
8. Marach von F. v. Bloo.

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
Während des Konzertes (nuf
bei geeigneter Witterung
Kurgarten ) Vorträge de9 Wie^badener Waldhorn - Quartette
(Hrn. Kraft, Böhm, KöunecW
und Rathgeber ) unter
Wirkung des Cornet ä pistoii**Virtuosen Hrn. Dietzel.
1. Ouvertüre zur Oper „Dj®

lustigen Weiber“ von u.
Nicolai.

2. Entr 'acte und Barcarole auj
„Hoffiuunns Erzfihiuugeö
von J.  Offenbach . ^

3. a) Wanderlied „Wem Gotj
will rechte Gunst erweisen
von F. Mendelssohn, b) Bas
Kirchleinv. Becker, c)Mas“*
nicllo, Fantasie brillante von
Urban-Dietzel.

(Piston-Solo: E. Dietzel)
4. Variationen aus dein A-dur*

Quartett von v. Beethoven»
5. a) Berceuse von Simon.

(Piston-Solo: E. Dietzel.)
b) Im Wald, Jagdchor voflGünsel.

G. Friedensklänge , Marsch
A. Huhn.
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